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Rechtsanwälte Beckert und Kollegen
Gartenstraße 30 · 79098 Freiburg

Telefon 0761 20 27 70
mail@kanzlei-beckert.de

UWE MATZEIT

�

Testament · Pflichtteil
vorweggenommene Erbfolge

Erbengemeinschaft · Vorsorgevoll-
macht · Patientenverfügung

Rechtsanwalt
Fachanwalt für Erbrecht

• Dachfenstereinbau

• Abdichtungen

• Solaranlagen

• Dacharbeiten

• Sanierungen

• Reparaturen

• Kranarbeiten

Matthias Saier
Ibentalstraße 13

79256 Buchenbach
Tel. 0 76 61/979 200
Fax 0 76 61/979 201
info@saier-dach.de

Fachbetrieb
nach §19 WHG

Reinigung • Hüllen • Einbau • Neutank • Montage • Alttank • Demontage • Entsorgung
email: info@tankschutz-seemann.de  •  79117 Freiburg  •   Büro: Tel. 07 61 / 6 91 98  •  Fax 6 96 71 57
Büro Kirchzarten: Tel. 0 76 61 / 9 08 61 46  •  Fax 9 08 61 51 TÜV-Mängelbeseitigung

www.tankschutz-seemann.de

Tankschutz

Hotel – Restaurant 
Zähringer Straße 2
79271 St. Peter bei Freiburg 
Tel. +49 (0) 7660/94 01-0
www.sonne-schwarzwald.de

DE-ÖKO-006

79104 FREIBURG · KARTÄUSERSTR. 99
TEL: 0761.33402 · WWW.ZUM-STAHL.DE

FISCH &MEER
fischwochen von

aschermittwoch 10. 2.
bis sonntag 21. 2. 2016

Ab sofort für Sie:
Professionelle Türö�nung

24 Std.-Service
Notruf: 0151 - 12 48 11 05

OBI Nord ¢ Tullastr. 62
Tel.: 0761/5153-0

OBI Süd ¢ Basler Landstr. 16
Tel.: 0761/40066-0

Küchen-
Studio
Küchen-
Studio
BERATUNG · PLANUNG
LIEFERUNG* · MONTAGE*

in Freiburg!

nicht möglich in Verbindung mit OBI-Kundenkarten und
Rabattaktionen    ** bis zu einer Laufzeit von 36 Monaten

* gegen Aufpreis

Ihr Extra-Vorteil:

Jetzt mit 
traumhaften
0% finanzieren !**

www.sexyhair-kirchzarten.de

Ich treib‘s gerne bunt!

Höllental  (hs.)  Nach einem 
Geröllabgang an der Höllental-
bahn zwischen Himmelreich und 
Hirschsprung in der Nacht von 
Donnerstag auf Freitag vergange-
ner Woche bleibt die Höllentalbahn 
voraussichtlich noch bis Freitag, 
12. Februar 2016 gesperrt.

Der Zugverkehr zwischen 
Himm  elreich und Hinterzarten 
wird derzeit durch Busse ersetzt. 
Planmäßig fahren die Regional-
bahnen hingegen auf den Strecken-
abschnitten Freiburg–Himmel-
reich, Hinterzarten–Neustadt und 
Hinterzarten–Seebrugg.

Der Lokführer des 6-Uhr-Zuges 
bemerkte am Freitag früh einen 
ersten Geröllabgang und reagierte 
völlig richtig, indem er die ent-
sprechenden Stellen unterrichtete, 
worauf der Bahnverkehr auf die-
sem Teilstück umgehend stillge-

legt wurde. Im weiteren Verlauf 
dieses Felssturzes mussten zwei 
Wohnhäuser evakuiert werden. 
Deren Bewohner sind in Ferien-
wohnungen am Buchenbacher 
Sommerberg untergebracht.

Wie Buchenbachs Bürgermeis-
ter Harald Reinhard mitteilte, 
waren in den vergangenen Tagen 
über 50 Personen der Feuerwehren 
und des Technischen Hilfswerkes 
(THW) mit der Hangsicherung 
und der Beseitigung des Gerölls 
beschäftigt. Wertvolle Dienste leis-
teten auch Regierungspräsidium, 
Landrats amt, Straßenbaumeisterei 
und die Polizei. Seit Montag dieser 
Woche hat die Deutsche Bahn AG 
vom THW die Aufsicht über die 
Sicherheit der Unfallstelle über-
nommen. Nach wie vor werden an 
sechs Messpunkten auch kleinste 
Felsbewegungen registriert und per 

Funk an das Einsatzzentrum auf 
der gegenüberliegenden Bergseite 
übermittelt.

Dr. Clemens Ruck, Landes-
geologe beim Regierungspräsi-
dium Freiburg, sprach – bei aller 
Tragik – von großem Glück. „Es 
hätte weit schlimmer kommen 
können“, so der Fachmann. Er 
gab auch einen Einblick in die 
Maßnahmen, die unmittelbar nach 
dem Felsabgang getroffen wurden. 
So wurde auch ein 50 Tonnen 
schwerer Gesteinsbrocken zuerst 
aufwändig gesichert und dann für 
den Abtransport zerkleinert. Wäre 
dieser abgegangen, der Schaden 
wäre verheerend gewesen.

Im unteren Bereich der Felssturz-
stelle wurde nun eine sogenannte 
Spritzbeton-Knagge eingebaut, die 
weitere Felsabhänge verhindern 
soll. Warum diese Gefahrenstel-

le während der umfangreichen 
Hangsicherungsarbeiten der ver-
gangenen Jahre nicht bemerkt 
wurde, dafür hat Geologe Dr. Ruck 
plausible Antworten. „Die abge-
gangenen etwa 90 m³ Geröll waren 
durch Humus und Wurzelwerk 
bedeckt und somit als potentielle 
Gefahrenstelle nicht zu erkennen“. 
Außerdem hätte man bei den Hang-
arbeiten das Hauptaugenmerk auf 
den weiter hinten liegenden Be-
reich zwischen Hirschsprung und 
Kreuzfelsen gelegt. „Ein Restrisiko 
bleibt immer“, so der Fachmann 
vom Regierungspräsidium.

Die Deutsche Bahn empfi ehlt 
allen Reisenden, sich vor Fahrt-
antritt auf www.bahn.de oder bei 
der Kundenhotline 01806 99 66 
33 zu informieren und bittet um 
Entschuldigung für entstehende 
Unannehmlichkeiten.

Höllentalbahn:

Nach wie vor Behinderungen nach Felssturz
Bahnverkehr Freiburg-Hinterzarten noch über eine Woche gesperrt. Schienenersatzverkehr

Die Stelle im Höllental, wo am vergangenen Freitagfrüh Geröll abging. Die weißen Plastiksäcke sind „BigPacks“. Darin wird das abgegan-
gene bzw. lose Geröll zum Abtransport bereit gehalten. Morgen wird dazu ein Arbeitszug anrücken. Foto: Hanspeter Schweizer

Rathaus 
Kirchzarten
Kirchzarten (u.) Das Zentral-
rathaus schließt am „Schmutzige 
Dunschdig“, 4. Februar, wieder 
ein wenig früher. Die Touristenin-
formation und die Bürgerberatung 
sind an diesem Tag nur von 8.00 
bis 16.00 Uhr erreichbar.

Stegen (ge.) Sofern es die Witte-
rung zulässt, wird im Auftrag des 
Regierungspräsidiums Freiburg ab 
Montag, 15. Februar, mit dem Bau 
des Geh- und Radwegs an der L 127 
in Stegen begonnen. Die Arbeiten 
dauern voraussichtlich bis in den 
Sommer an.

Mit dem zweiten Bauabschnitt 
wird die Lücke in der Radwegver-

bindung an der L 127 zum Ortsteil 
Eschbach zwischen Kreisverkehr 
(Knotenpunkt L 127/ L133) und 
Ortsende über eine Länge von rd. 
450 Meter geschlossen.

Um Platz für den gemeinsamen 
Geh- und Radweg zu schaffen, muss 
zunächst auf der Bachseite der Stra-
ßenkörper verbreitert werden, bevor 
dann auf der Südseite die Arbeiten 

am Geh- und Radweg erfolgen 
können. Im Zuge des Straßenbaus 
werden zudem Leitungsarbeiten 
durchgeführt, Entwässerungsein-
richtungen erneuert und zwei neue 
Bushaltestellen eingerichtet. Ab-
schließend wird im Straßenabschnitt 
eine neue Fahrbahndecke eingebaut.

Die Arbeiten finden überwie-
gend unter einer halbseitigen 
Sperrung statt, die mit einer Licht-
zeich enanlage geregelt wird. Das 
Regierungspräsidium bittet An-
wohner und Verkehrsteilnehmer 
für eintretende Behinderungen um 
Verständnis.

Baubeginn L 127 Geh- und Radweg in Stegen
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Hier sind Sie gut beraten!
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Qualifizierungskurs Aussicht 
Erfolg - Qualifi zierung für Wie-
dereinstieg und berufl iche Neu-
orientierung für Frauen (W. 
Schulz, K. Ecke, A. Reinhardt, B. 
Livajic) Weitere Informationen 
beim Infotermin am Do, 3.3., 
17.30 - 18.30 Uhr oder am Sa, 
5.3.16, 10 - 11 Uhr, oder ab sofort 
in der VHS-Geschäftsstelle unter 
Tel. 07661-5827. ZB50001-K, 
Kirchzarten, Kirchplatz 3, Com-
puterraum, Geplant sind ca. 22 
Termine. Kursbeginn: Mi, 9.3.16, 
17.30 Uhr. Kurstage und Uhrzeit 
werden mit den Kursteilnehmerin-
nen individuell vereinbart. Kursge-
bühr: 450 €, mit Förderung 315 € 
bzw. 225 € 
Gelassener ins Karrieregespräch 
(Prof. Kirsten Ecke) Termine, und 
Gebühren nach Vereinbarung.
Grundlagen der Kommunikation 
für junge Führungskräfte (Prof. 
Kirsten Ecke) Termine, und Ge-
bühren nach Vereinbarung
Einführung in die EDV (Priska 
Merkle) Fr, ab 26.2., 9 - 12 Uhr, 4 
Termine, 92 €
Deutsch als Fremdsprache Stufe 
B1.2 (Nenad Ljepotic) dienstags 
17.45 - 18.30 Uhr, freitags 17.45 
- 19.15 Uhr, ab Mo, 22.02.16, die 
Anzahl der Termine wird abge-
sprochen, Gebühr nach Absprache
Gewaltfreie Kommunikation – 
Einführungsseminar (Thomas  
Jennrich) Fr, 19.2., 17.30 - 20 Uhr, 
Sa, 20.2., 9 - 17 Uhr und So, 21.2., 
9.30 - 15.30 Uhr, 3 Termine, 135 €
Prüfungsvorbereitung Englisch 
für den Realschulabschluss (Petra 
Maier) Bei Interesse an diesem 
Kurs schnell unter Tel. 07661-
905764 anrufen. 8 Termine, Ge-
bühr bei 4 TN 93 €, bei 5 TN 74 €, 
bei 6 TN 62 €.
Prüfungsvorbereitung Mathe-
matik für die Werkrealschule 
(Tanja Lohfi nk) Sa, ab 20.02.16, 
09.30 - 10.30 Uhr, 6 Termine, Ge-
bühren: bei 3 TN: 58 €, bei 4 TN: 
44 €, bei 5 TN: 35 €, ab 6 TN: 29 €.
Vorbereitungskurs für die Ma-
thematikprüfung Realschule 
(Tanja Lohfi nk) Sa, ab 20.02.16, 
10.30 - 1.45 Uhr, 6 Termine, 
Gebühren: bei 3 TN: 70 €, bei 4 
TN: 52 €, bei 5 TN je 42 €, ab 6 
TN je 35 €.

Buchenbach (u.) Im Rahmen 
der Weihnachtsfeier der Fa. Dold 
Holzwerke GmbH, die in der 
Sommerberghalle in Buchenbach 
stattfand, wurden langjährigen 
Mitarbeiter geehrt.

In einem Rückblick auf das Jahr 
2015 und einem Ausblick auf das 
Jahr 2016 dankte Geschäftsführer 
Erwin Günther Dold allen Mitar-
beitern für ihren unermütlichen 
Einsatz.

Eingebunden in ein unterhalsa-
mes Rahmenprogramm, zu dem 
auch zwei estische Studentinnen 
der Musikhochschule Karlsruhe 

zur Unterhaltung beigetragen 
haben, wurden langjährige Mit-
arbeiter für ihre Treue und ihren 
Einsatz für die  Dold Holzwerke 
geehrt.

Geehrt wurden durch die Ge-
schäftsführer Erwin G. Dold und 
Herbert Dold sowie Personalleiter 
Jörg Klingele für 10 Jahre: Florian 
Fink (Freiburg), Daniel Riesterer   
(Kirchzarten), Lothar Brender 
(Oberried) nicht auf dem Foto 
Matthias Huber (Oberried) nicht 
auf dem Foto Philipp Schwer 
(Buchenbach), Stefan Streicher 
(Kirchzarten), Tobias Föhrenbach 

(Waldau). Für für 25 Jahre Maria 
Wangler (Buchenbach), Gerd 
Kromer (Schallstadt). Für für 40 
Jahre Bernhard Löffler aus St. 
Märgen.

In den Ruhestand verabschie-
det wurden: Wilhelm Trescher 
(Kirchzarten-Burg am Wald), 
Bernhard Löffl er (St. Märgen), 
Hermann Werne (Bräunlingen) 
und Walerie Masson (Freiburg). 
Zur bestandene Gesellenprüfung 
wurde Frank Faller (St. Märgen) 
gratuliert sowie zur bestandene 
Meisterprüfung Frederik Malk-
mus (Stegen) nicht auf dem Foto.

Ehrungen der Fa. Dold Holzwerke

Foto: privat

Rotes Kreuz Stegen trauert um 
Ehrenvorsitzenden Günther Laumann

Stegen (drk.) Das Rote Kreuz in 
Stegen trauert um seinen Ehren-
vorsitzenden Günther Laumann. 
Dieser ist jetzt nach langer 
und mit Tapferkeit ertragener 
schwerer Krankheit verstorben. 
Laumann prägte das Geschehen 
während seiner 30-jährigen 
Tätigkeit als Vorsitzender des 
Ortsvereins maßgeblich.

Neben zahlreichen Umzügen 
des Ortsvereins fiel in seine 
Amtszeit die Fusion des da-
mals noch selbständigen Roten 
Kreuzes im heutigen Ortsteil 
Eschbach. Der Ehrenvorsitzende 
zählte damals auch zu den Grün-
dern der Wandertage sowie des 
Dorffestes. Unvergessen bleiben 
die zahlreichen nationalen und 

internationalen Wettbewerbe, die er 
immer wieder maßgeblich begleite-
te und hilfreich unterstützte. Dazu 

kommen weitere Unterhaltungs-
Veranstaltungen in der Kage-
neckhalle, die stets engagierte 
Mithilfe bei den Blutspendeter-
minen, des Weihnachtsmarktes 
und den Altpapiersammlungen.

Ein besonderes Anliegen war 
Laumann stets die gute Entwick-
lung des Jugendrotkreuzes und 
deren Förderung.

Für den Ortsverein hinterlässt 
der Tod des Ehrenvorsitzenden 
eine schmerzliche Lücke, die 
sicherlich noch lange mit tiefer 
Trauer auch für die Angehörigen 
verbunden bleiben wird. Der 
Ortsverein wird seinen Ehren-
vorsitzenden sicherlich nicht 
vergessen und behält ihn deshalb 
in dankbarer Erinnerung.

Günther Laumann prägt über 30 
Jahre das Geschehen im Ortsver-
ein.  Foto: privat

Kirchzarten (u.) Liebe Storchen-
freunde, das Storchenjahr hat be-
reits begonnen! Der Horst auf dem 
Kirchzartener Kirchturm wurde 
von Walter Kistler bereits vorberei-
tet. Seit einiger Zeit hat die Störchin 
„Sarah“ wieder einen Partner, er 
kommt wie sie aus der Schweiz 
und heißt „Edgar“. Beide blieben 
in Kirchzarten bis der Schnee kam. 

Diese kurze Zeit verbrachten sie 
wohl auf dem Mundenhof oder im 
Elsass, wo sie gefüttert wurden.

Auch in diesem Jahr ist die 
Storchen-Kamera wieder aktiviert, 
sodass man das Geschehen im 
Storchennest wieder im Storchen-
TV beim Rathaus verfolgen kann.
„Hoffen Sie mit mir auf ein er-
folgreiches Erlebniss auf dem 

Kirchturm“, so Waltraud Maurer, 
Weißstorch Breisgau e.V.

Wer die Tätigkeit dieses Vereins 
finanziell unterstützen möchte, 
kann Überweisungsformulare bei 
Waltraud Maurer oder in der Spar-
kassen-Filiale erhalten.

Waltraud Maurer

Das Storchenjahr hat begonnen

Foto: privat

Buchenbach-Himmelreich (u.) 
Zum ersten Mitarbeitertreffen im 
neuen Jahr lädt der Weltladen am 
Montag, dem 15. Februar, 19.30 
Uhr in das Hofgut Himmelreich 
ein. Auf der Tagesordnung stehen 
die Tehmen: Aktuelles aus dem 

Laden, Rückblick Neujahrsessen, 
10-jähriges Jubiläum, Vorbereitung 
der Mitgliederversammlung, Ter-
mine 2016, Verschiedenes. 

Gäste, die sich für die Arbeit 
des Weltladens interessieren, sind 
herzlich willkommen.

Weltladen
Mitarbeitertreffen am 15. Februar
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Ihr Montagefachbetrieb 
aus der Region.
Gerne beraten wir Sie.

Im Eck 4 Nähe Aldi
79199 Kirchzarten

Treppenlifte-

( 07661 90 55 20
  Im Eck 4 Nähe Aldi 79199 Kirchzarten

n Beratung
n Planung
n Ausführung
n Installation
n Wartung
n Reparatur

Stegen (u.) Ein nächstes Treffen 
des heimatgeschichtlichen Arbeits-
kreises fi ndet heute, Mittwoch, 3. 
Februar 2016 um 19.00 Uhr im Haus 
der Vereine in Stegen, Raum Flaun-
ser, statt. Wer sich aktiv einbringen 
möchte, ist herzlich willkommen. 
Weitere Infos unter Tel. 07661 
/ 980476 oder per E-Mail unter 
ossysteinhart@t-online.de.  Auf der 
Internetseite des „Heimatgeschicht-

lichen Arbeitskreises Stegen, www.
stegen-dreisamtal.de  gibt es zahlrei-
che Beiträge zur Geschichte Stegens. 
Historische Dokumente gesucht
Der Heimatgeschichtliche Arbeits-
kreis Stegen sucht weiterhin Doku-
mente, Unterlagen, Bilder, Fotos, 
Postkarten etc. aus der Geschichte 
von Stegen und den Ortsteilen 
Eschbach und Wittental. Ziel ist es, 
die Geschichte Stegens mit seinen 

Ortsteilen weiterhin digital zu do-
kumentieren. 

Wer historisch bedeutsame 
„Schätze“, zum Beispiel von den 
El tern oder Großeltern zu Hause hat, 
möge sich bitte an Oskar Steinhart, 
Großmatte 5, in Stegen wenden, 
Tel.: 07661 / 98 04 76, E-Mail 
ossysteinhart@t-online.de. Die 
Originale erhalten die Eigentümer 
selbstverständlich wieder zurück. 

Heimatgeschichtlicher Arbeitskreis

Littenweiler (hr.) Am heutigen 
Mittwoch, 3. Februar, um 19.30 
Uhr, zeigt der Lernort Kunzenhof, 
Littenwei lerstr. 25a in Littenwei-
ler, in der Werkstatt beim Stall 
den Dokumentarfi lm „Viel Gutes 
erwartet uns“.

Nils Stokholm ist einer der 
letzten idealistischen biodynami-
schen Landwirte Dänemarks. Seine 
Viehhaltung richtet er an den Urin-
stinkten der Rinder aus. Die Kühe 
werden nicht enthornt, die Kälber 

bleiben sechs Monate bei der 
Herde. Er spricht von seinem Hof 
als einem Kreislauf des Lebens, 
zu dem alle Wesen beitragen, vom 
Regenwurm bis zur Kuh. Niels und 
seine Frau Rita beliefern mit ihren 
Produkten anspruchsvolle Kunden 
wie das Kopenhagener Zwei-
Sterne-Restaurant Noma. Und 
doch zeigen sich Risse im Paradies: 
Ausgerechnet seine Grundsätze in 
der Tierhaltung bringen Niels Pro-
bleme mit den Bio-Kontrolleuren 

ein, die zum Teil andere Richtlinien 
befolgt haben wollen. Die Fesseln, 
die ihm die Außenwelt anlegen 
will, trüben sein Glück im selbst-
geschaffenen Paradies. Dieser Do-
kumentarfi lm regt zur Diskussion 
über die richtige Landwirtschaft 
im Spannungsfeld von Tradition 
und Fortschritt, von Freiheit und 
Reglementierung an. Danach gibt 
es ein gemeinsames Gespräch bei 
heißen Tee. Der Eintritt ist frei, 
eine Spende erbeten.

Heute Kino am Kunzenhof

„Viel Gutes erwartet uns“

Bücherfl oh-
markt
Littenweiler (hr.) Die Katholische 
öffentliche Bücherei St. Barbara 
lädt am Wochenende 6. und 7. 
Februar zum Bücherfl ohmarkt in 
das Gemeindeheim St. Barbara, 
Ebneter Str. 11 in Littenweiler ein. 
Angeboten werden Romane, Ta-
schenbücher, Sach- und Kinderbü-
cher sowie Spiele. Am Sonntag gibt 
es außerdem Kaffee und Kuchen. 
Geöffnet ist der Bücherfl ohmarkt 
am Samstag von 10.00 bis 17.00 
Uhr und am Sonntag von 10.00 bis 
16.00 Uhr.

Kirchzarten (de.) Das Kellerzim-
mer mit Nasszelle und Küchenzeile 
hatte in den letzten zwanzig Jahren 
allerhand erlebt: ursprünglich war 
es ein Studentenappartement, spä-
ter Büro, Partykeller, Notunter-
kunft für pubertierende Jugendli-
che, die gerade mal nicht mit ihren 
Eltern konnten, und zum Schluss 
dann nur noch Rumpelkammer.

„Das Kellerzimmer war viel 
Wert, als wir noch zu fünft im Haus 
wohnten. Seit die Kinder allerdings 
alle aus dem Haus sind, haben wir 
viel Platz, eigentlich zu viel“, so 
das Ehepaar Ulrike und Bernd K.* 
So entstand der Gedanke, wieder 
etwas zusammenzurücken, das 
frühere Studentenzimmer her zu 
richten und an einen Flüchtling 
zu vermieten. Für Bernd K. ist es 
eine menschliche Verpfl ichtung, 
den Flüchtlingen zu helfen, die 
gerade aus allen Krisengebieten 
dieser Welt bei uns ankommen. 
„Unser Wohlstand fußt auf den 
Ideen des modernen Humanismus, 
der Garant für unsere Kultur und 
unseren Wohlstand ist. Das kann 
nur erhalten werden, wenn wir 
solidarisch sind mit Menschen, die 
nicht das Glück haben, unter dem 
Schutz dieser Grundwerte leben 
zu können.“

So lebt Rashid K.* aus Syrien 
nun schon seit einem Monat in 

der Einliegerwohnung in einem 
Kirchzartener Ortsteil und fühlt 
sich – trotz der Kellerlage – sehr 
wohl. Er hat seinen eigen, abge-
schlossenen Bereich, was zuvor im 
Übergangswohnheim am Kelten-
buck in Kirchzarten, in dem er 
über ein Jahr lang mit mehreren 
Mitbewohnern ein Zimmer teilen 
musste, nicht der Fall war.

Gleichzeitig hat er Familienan-
schluss: die K.s helfen auch mal 
bei den Hausaufgaben und müssen 
feststellen, dass da viele Hürden 
sind. Nicht nur die Sprachstruktur 
ist eine ganz andere, neben der 
gesprochenen Sprache, muss auch 
noch die lateinische Schrift gebüf-
felt werden, denn im arabischen 
Raum wird arabisch geschrieben. 
Als Ulrike K. kürzlich ihren Ge-
burtstag feierte, verwandelte sich 
das Kellerzimmer in eine Groß-
küche. Mit Freunden kochte und 
backte Rashid für das Geburtstags-
fest und bereicherte die deutsche 
um die arabische Küche. „Es ist 
also ein gegenseitiges Geben und 
Nehmen“, so Ulrike K.

Die Gemeinde sucht dringend 
Unterkünfte für die Anschluss-
unterbringung von Flüchtlingen, 
also für Flüchtlinge, die als Asyl-
bewerber anerkannt sind und eine 
Bleibeperspektive haben. Bei der 
Vermittlung von Flüchtlingen in 

ein Zimmer oder in eine Wohnung 
ist die Sozialpädagogin des Land-
ratsamtes, Bärbel Lachenmaier, 
Ansprechpartnerin. Sie war auch 
der erste Kontakt für Doris M.* Mit 
der Riesenfl üchtlingswelle wuchs 
bei ihr das Bedürfnis zu helfen. 
Doch Zeit für ein regelmäßiges 
Engagement hat sie nicht, da sie 
berufstätig ist. Finanziell sieht 
sie auch keine Möglichkeiten, 
Flüchtlingen zu unterstützen. Was 
sie aber hat, das ist Platz, nämlich 
eine kleine Einliegerwohnung im 
Kellergeschoss. Da diese Wohnung 
aber nicht komplett von ihrer Woh-
nung abgegrenzt ist, war ihr wich-
tig, dass eine weibliche Person, 
die vertrauenswürdig ist, einzieht. 
Bärbel Lachenmaier schlug ihr 
Bewohnerinnen des Keltenbucks 
vor und ermöglichte auch mehrere 
Treffen zum Kennenlernen. Seit 
etwa zwei Monaten lebt nun eine 
Frau aus Syrien mit ihr unter einem 
Dach und es klappt gut, so Doris 
M. Es gibt jedoch auch noch das 
Modell der Wohngemeinschaft: so 
lebt die 76-jährige Gisela L.* mit 
dem 36-jährigen Iraki Mahmoud 
A.* zusammen in einer Wohnung. 
„Wir teilen uns Küche und Bad“, 
erzählt sie, „das ist aber nur mög-
lich, weil ich Mahmoud schon 
zu vor kannte und wusste, ich kann 
ihm vertrauen“, erzählt Gisela 

L., die ist seit zwei Jahren in der 
Flüchtlingsarbeit aktiv ist und so 
den jungen Iraki kennenlernte. Als 
er aus dem Übergangswohnheim 
ausziehen musste und große Prob-
leme bei der Wohnungssuche hatte, 
beschloss sie zu helfen. Für beide 
war es als Übergangs- und nicht als 
Dauerlösung angelegt. Demnächst 
wird nämlich Mahmouds Familie 
nachkommen und dann braucht er 
eine Wohnung. 

Wer Flüchtlingen Wohnraum 
zur Verfügung stellen möchte, 
kann sich an Walter Arndt von der 
Gemeindeverwaltung Kirchzarten 
wenden oder an Bärbel Lachen-
maier. 

Lachenmeier betont, dass sie 
ver sucht, nur wohnfähige Flücht-
linge zu vermitteln, Flüchtlinge, 
die bereit sind, sich auf unsere 
Kultur mit ihren Regeln einzulas-
sen. Auch kann sie sie bei den büro-
kratischen Abläufen behilfl ich sein.
Kontakte: Walter Arndt, Ge-
meinde Kirchzarten, Tel.: 07661 
/ 393-21, E-Mail: w.arndt@kirch 
zarten.de

Bärbel Lachenmaier, Sozialar-
beiterin Landratsamt, Tel.: 07661 
/  982456, E-Mail: baerbel.lachen 
maier@lkbh.de

*Namen von der Redaktion 
geändert. Die Personen sind der 
Redaktion bekannt.

Wo leben Flüchtlinge in Kirchzarten?

Freiburg (rs.) Die Reiterstaffel 
der Polizei wird sich ab sofort 
nicht nur hin und wieder bei einem 
Heimspiel des Sportclub Freiburg 
an der Schwarzwaldstraße sehen 
lassen, sondern wird sich immer 
öfter in Freiburg mit Schwerpunkt 
Stühlinger Kirchplatz/Innenstadt 
aufhalten. Ihr Einsatz erfolgt als 
sichtbare Ergänzung des laufenden 
Präsenz- und Kontrollkonzepts des 
Polizeipräsidiums Freiburg mit 
Kräften des Polizeireviers Frei-
burg-Nord, der Hundeführerstaffel, 
Polizeibeamte des Präsidiums 
Einsatz und der Kriminalpolizei. 

Mit der Einbindung der Polizei-
reiterstaffel aus Mannheim soll 
der Kontrolldruck auf potentielle 
Straftäter intensiviert werden, um 
einen Nachhaltigkeits- und Ver-
drängungs- bzw. Unterbindungs-
Effekt zu erzielen und das Sicher-
heitsgefühl der Bevölkerung weiter 
zu stärken.

Die jeweilig eingesetzten Reiter 
sind Profi s mit hervorragend aus-
gebildeten und trainierten Pferden, 
Mensch und Tier bilden eine pro-
fessionelle und effektive polizeili-
che Einheit.

Die hohe Sitzposition eröffnet 

Polizei zeigt Präsenz: Einsatz der Reiterstaffel in Freiburg

Hoch zu Ross, aber nicht auf dem hohen Ross Polizeihauptmeisterin Patrizia Hartl (re.) und Polizei-
obermeister Martin Moch im Freiburger Eschholzpark. Foto: Reiner Schlebach

den Reitern breitere Sichtfelder mit 
größeren Wahrnehmungs-Mög-

lichkeiten, somit erschließen sich 
ihnen größere Einsatzräume, die 

sie bei notwendigem Einschreiten 
mit hoher Dynamik beherrschen. 

Freiburg (u.) O‘ zapft is - die 
Vierte! Auch in diesem Herbst 
fi ndet das Ganter Oktoberfest auf 
dem Brauereiareal in der Schwarz-
waldstraße in Freiburg statt. 

Vom 23. September bis 2. Ok-
tober öffnet sich jeden Abend um 
17.00 Uhr die große Hofpforte, um 
die Gäste in der blau-weiß deko-
rierten Wiesnlandschaft begrüßen 
zu dürfen. Und man darf gespannt 
sein, die Oktoberfestmacher ha-
ben sich in diesem Jahr schöne 
Neuerungen einfallen lassen. Le-

derhosen und Dirndl sind herzlich 
Willkommen! Einzelkarten kosten 
10.- € zzgl. Gebühr und der VIP-
8er-Tisch (inkl. 1 Maß Bier p.P., 
warmen Essen nach Wahl p.P, mit 
einer großen Vesperplatte  ) 399.- € 
zzgl. Gebühr. 

Der Vorverkauf  hat bereits 
begonnen! Tickets für 10er Tische 
und Einzelplätze sind bei allen 
bekannten VVK-Stellen und online 
bei reservix.de erhältlich. VIP-
Tische sind buchbar unter www.
ganter-oktoberfest.de.

GANTER Oktoberfest
Vorverkaufsstart startet

www.dreisamtaeler.de
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Valentinstag 2016

Kirchzarten-Zarten • Flaunserstr. 8 (Zufahrt über St. Johannes Weg)• Tel. 07661/61222
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 8.30-12.30 Uhr u. 14.30-18 Uhr • Sa: 8.30-12.30 Uhr • Mi-Nachm. geschl.

Carola  Waldvogel
   Massagen, Kinesiologie & Kurse

                 Mein 

  Angebot im Februar

 Ayurvedische  Massage

    ca. 70 Min., 49 €

   Kopf-Nacken-G
esichtsmassage

  ca. 40 Min., 34 €

info@carola-waldvogel.de · www.carola-waldvogel.de

Josef-Saier-Str.  10  ·  79199   Kirchzarten   ·  Tel.   0 76 61 / 9 03 52 45

Freiburg (u.) Alljährlich am 14. 
Februar wird dem ewig jungen, 
alle Generationen bewegenden 
Ideal der Liebe mit einem eigenen 
Tag gedacht: Dem Valentinstag. 
Ein schönes Geschenk zum „Tag 
der Liebe“ lässt bei Ehe- und Le-
benspartner/innen, Familienange-
hörigen und Freunden die Herzen 
höher schlagen. 

Passende Geschenkideen dazu 
gibt es am Samstag, 13. Februar, 
auf dem großen Valentins-Kunst-
handwerkermarkt im ZO, Zentrum 

Oberwiehre, zu entdecken. In der 
Zeit von 10.00 - 18.00 Uhr prä-
sentieren hier Kunsthandwerker 
und Hobbykünstler ein breites 
Spektrum an Geschenk- und De-
korationsartikeln „mit Herz“. Das 
Angebot reicht vom schmuck-
vollen Herz-Anhänger bis zu 
dekorativen Grußkarten und Ge-
schenkverpackungen im Zeichen 
des Herzens. Außerdem gibt es 
eine facettenreiche Auswahl an be-
sonderem Schmuck, zum Beispiel 
mit Swarovski-Perlen. 

Wer das Zuhause romantisch-
schön ausgestalten möchte, findet 
auf dem Markt attraktive Deko-
rationsartikel zum Thema, zum 
Beispiel aus Tiffany-Glas. Zum 
Angebot gehören ebenso Seiden-
tücher, besondere Strickwaren wie 
etwa Mützen und Stulpen sowie 
Filzsachen und Stoffaccessoires. 
Zu entdecken gibt es darüber hin-
aus kreative Objekte aus Streich-
holzschachteln und zum Beispiel 
ein breites Spektrum an Malerei. 

Wer zum Valentinstag ein Prä-
sent mit Herz sucht, wer etwas 
Schönes, Individuelles und nicht 
Alltägliches verschenken möchte, 
kann sich auf den beliebten Kunst-
handwerkermarkt im ZO freuen. 

Noch ein Tipp: Wer zum Valen-
tinsmarkt oder zu anderen Zeiten 
mit dem PKW ins ZO kommt, 
kann für 1.- Euro pro angefangene 
Stunde (Tagespauschale maximal 
6.- Euro) bequem im ZO-Parkhaus 
parken.

Großer Valentins-Kunsthandwerkermarkt
Am Samstag, 13. Februar, gibt es im ZO „Ideen mit Herz“ zu entdecken

FR/Kirchzarten/St. Peter (ch.) 
Im März 2014 wurde bei Lena 
(15) ein bösartiger Tumor, ein 
sogenanntes anaplastisches As-
trozytom WHO III festgestellt. 
Durch seine nebelartige Be-
schaffenheit ist eine Operation 
leider nicht möglich. Für Lena 
begann eine harte Zeit mit Be-
strahlung und Chemotherapie, 
deren Nebenwirkungen sie tapfer 
durchlebte. Trotz der Strapazen 
meisterte sie ihren Schulabschluss 
mit Lob und hat nun eine Ausbil-
dung begonnen. Doch die Freude 
über den bekämpften Tumor sollte 
nicht lange anhalten. Schon im 
August wurde bei einer Kontroll-
untersuchung festgestellt, dass der 
Tumor wieder wächst und sich zu-
sätzlich noch ein neuer Tumor im 
Stammhirnbereich gebildet hat. 
Dieser ist nicht behandelbar und 
verringert die Lebenserwartung 
von Lena drastisch. Die ersten 
Folgen sind schon jetzt sichtbar, 
denn Lena hat angefangen stark 
zu schielen, was auf den erhöh-
ten Druck des Tumors im Pons 
zurückzuführen ist. 

bare Zusatzkosten konnte dieser 
auch nicht komplett fertig gestellt 
werden. Nur der Bereich für Lena 
konnte realisiert werden. 

Lenas größter Wunsch war eine 
Reise in die USA, um dort noch 
ein paar schöne Tage zu erleben. 
Die Reise wurde glücklicherwei-
se von „Herzenswünsche e.V.“ 
spendiert. Der SC Freiburg, sowie 
der EHC haben sich ebenfalls an 
Spendenaktionen beteiligt. 

Um Lena ihre letzten Wün-
sche erfüllen zu können, ist die 
Familie zusätzlich auf Hilfe 
anderer Menschen angewiesen. 
Um die Familie zu unterstützen, 
hat Edeka Ruf in seinen Filialen 
in Freiburg, Kirchzarten sowie St. 
Peter eine Pfand-Spenden-Aktion 
gestartet. Kunden die ihr Leergut 
abgeben, haben die Möglichkeit 
den Bon in die Spenden-Box zu 
werfen. Die Aktion läuft bis Ende 
März und der Erlös wird komplett 
der Familie Heitzmann gespendet. 
Weitere Informationen auf http://
jockenhof.jimdo.com/ sowie auf 
der Facebook Seite: „Der letzte 
Wunsch der kleinen Lena.“

Erfüllung der letzten Wünsche für die krebskranke Lena
Pfand-Spenden-Aktion bei Edeka Ruf

Der Schock bei der Familie sitzt 
tief. Alle Träume und Erwartun-
gen an das Leben sind von heute 
auf morgen für Lena geplatzt. Nun 
wird die Frage nach den „letzten 
Herzenswünschen“ immer öfter 
gestellt. Eine grauenvolle Frage, 
die jedoch gestellt werden muss, 
um für Lena die letzten Tage/
Wochen/Monate so schön wie 
möglich ge stalten zu können. 

Doch leider sind der Familie 
aus finanziellen Gründen stark 

die Hände gebunden. Die Familie 
wohnt auf einem alten Bauernhof 
im Schwarzwald und aufgrund 
der Dia gnose war die Familie 
gezwungen dringend ein behin-
dertengerechtes Zimmer für Lena 
zu schaffen. Zuvor hatten sie zu 
sechst in einem Wohnbereich 
von knapp 45 qm gewohnt. Ein 
eigenes Zimmer hatte keines der 
vier Kinder. Der Umbau war ein 
enormer Kostenaufwand für die 
Familie und durch unvorherseh-

Foto: privat

Buchenbach (u.) Zunächst einmal 
möchte der OV Buchenbach des 
DRK ein herzliches Dankeschön 
an jede Spenderin und jeden Spen-
der aussprechen. Denn vor einigen 
Wochen wurden in Buchenbach 
und den einzelnen Ortsteilen 
Spendenflyer verteilt, welche sehr 
großen Zuspruch gefunden haben.

Unter der Überschrift: „Uns 
ist Ihr Leben wichtig! Helfen 
Sie uns, damit wir Ihnen helfen 
können“, galt es, nach finanzieller 

Unterstütz ung zu suchen, um einen 
automatisierten externen Defibril-
lator (AED) anzuschaffen.

 Diese sind leider sehr kosten-
intensiv und da die Finanzierung 
des Ortsvereins ausschließlich 
durch die Blutspendenaktionen, 
die Altpapiersammlungen und 
dem jährlichen Weihnachtsmarkt 
erfolgt, waren man auf Spenden 
angewiesen.

Wie auch schon in dem Spen-
denflyer erwähnt, hat der Ortsver-

ein zwei Fahrzeuge im Einsatz, 
besitzt aber nur einen AED. Das 
DRK ist jedoch darauf bedacht, 
beide Fahrzeuge mit den wich-
tigsten Instrumenten und Appa-
raten auszustatten, deshalb war es 
schon seit Längerem ein großes 
Anliegen, auch auf dem zweiten 
Einsatzfahrzeug einen AED zu 
stationieren.

Leider haben bis dato die dazu 
nötigen Gelder gefehlt. Doch 
Dank großzügiger Spenden konnte 

nun ein weiterer automatisierten 
externen Defibrillator erworben 
werden.  Dafür möchtee sich 
das DRK Buchenbach herzlich 
bedanken! Ein besondere Dank 
gilt dem Akkordenclub Höllental 
e.V., welcher dem Ortsverein eine 
Spende zukommen ließ. 

Jene Spender/innen, welche eine 
Spendenbescheinigung benötigen, 
werden gebeten, sich bei Elvira 
Butz, 1. Vorsitzende, zu melden,  
Tel.: 07661 / 6337.

DRK Buchenbach sagt DANKE an alle Spender

Waldsee/Littenweiler (hr.) Die Firmen Blumen Batsch, Sonnenberg-
straße in Littenweiler und Batsch Floral Ambiente, Hansjakobstraße 
im Stadtteil Waldsee, hatten im Dezember und Januar eine Spen-
denaktion zugunsten des Neubau der Uni-Kinderklinik in Freiburg. 
Dabei wurden nicht nur Spenden von Kunden sondern auch die 
Trinkgelder des Personales gesammelt. Insgesamt kam dabei ein 
Betrag von 467,31 Euro zusammen, den Jochen Batsch auf 555,55 
Euro aufgestockt hat. Die Spende wurde bereits an die Ini tiative 
Kinderklinik weitergeleitet, nähere Infos auch auf www.initiative-
kinderklinik.de.  Foto: privat

Freiburg (u.) Die Kinderärzte 
von Freiburg und Umgebung 
haben die Patienten der Kinder-
notfallpraxis Freiburg in den 
Weihnachtstagen eingeladen, sich 
an einer Spenden sammlung zu-
gunsten kranker Kinder in Kriegs- 
und Krisengebieten zu beteiligen. 
Wie in den vergangenen Jahren 
sollten diejenigen, die auch in 
den Feiertagen eine qualifi zierte 
ärztliche Versorgung haben, ei-

nen solidarischen Beitrag leisten 
können für Kinder, denen keine 
ärztliche Hilfe und Medikamente 
zur Verfügung stehen. 

Der schöne Betrag von 923.- € 
wurde auch dieses Jahr an “Ger-
man Doctors“, früher “Ärzte für 
die dritte Welt“, überwiesen.

Der Einzugsbereich der Kinder-
notfallpraxis umfasst den Bereich 
Freiburg - Müllheim - Herbolz-
heim - Elzach - Titisee-Neustadt. 

Patienten spenden 923.- €

Kirchzarten/Burg (ch.) Kinder-
lieder singen, Knie-Reiter-Spiele 
kennenlernen und Bilderbücher 
bestaunen. Dies und noch mehr 
genießen Kinder unter 3 Jahren 
jeweils dienstags von 10.00 bis 
10.40 Uhr im alten Rathaus am 

Burger Platz, Höllentalstraße 56. 
Eileen Heizmann bietet hierbei 

nicht nur einen schönen Rahmen 
für die Kleinen sondern auch einen 
Austausch für deren Mütter. Nähe-
re Infos bei E. Heizmann unter Tel.:  
0761 / 936 11 50.

„Wichteltreff“ für  
Kinder unter 3 Jahren

Dreisamtäler DreisamtälerNächste Ausgabe am 17. Februar | Sonderseite: 
„Dorf aktuell Buchenbach“ 
Anzeigenannahme: 07661/3553 | anzeigen@dreisamtaeler.de
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Freiburger Str. 17 | Kirchzarten | Tel. 07661 - 9344-55
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 09.00 -18.00 Uhr | Sa. 09.00-13.00 UhrB31-Freiburg 

B31-Hinterzarten
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Kirchzarten

www.wunderle-kirchzarten.de
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seit1933... alles, was Sie bewegt!

Ride your life!
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Aluminumrahmen, Deore/Alivio 27-Gang Schaltung,  NCXD Federga-
bel mit Lockout, Tektro Gemini hydraulische Scheibenbremsen

Komfort-Sport-Paket

San Anselmo DS4

699,- € 

Du willst schnell und angriffslustig über die Trails heizen oder suchst ein 
verlässliches Rad, mit dem du die entlegensten Winkel der Welt erkunden 
kannst. Diese Bikes sind extrem hart im Nehmen. Mit ihnen kannst du die 
wildesten Gipfel erobern, egal ob im Rennen, auf ausgedehnten 
Cross-Country-Touren oder nach krassen Abfahrten. Hier findest du das 
passende Gerät – du musst nur wählen!

NEU IM PROGRAMNEU IM PROGRAM

Altgold, Altschmuck, Silber 
Zahngold (auch mit Zähnen)

Wohin damit?
Kostenlose Beratung und fachgerechte Bewertung.
Bei Ankauf sofort Bargeld!
Gerne helfe ich auch beim Sortieren Ihrer Schatzkiste.

Hauptstraße 20 · 79199 Kirchzarten
Tel. 0 76 61 - 90 52 58

GOLDSCHMIEDE Helga Höfele

Zürich (u.) An vier Tagen Ende 
Januar kamen über 63.000 Be-
sucher zur FESPO nach Zürich, 
der größten Messe für Ferien und 
Reisen in der Schweiz. 650 Aus-
steller boten eine Vielfalt an Reisen 
und Urlaubsmöglichkeiten an. Die 
Schwarzwaldregion Freiburg, ein 
Zusammenschluss der Urlaubsre-
gionen Dreisamtal, Freiburg, Glot-
tertal, Horben, Münstertal, Staufen 

und das ZweiTälerLand, war auf 
dieser Ferien-Messe mit einem 
Stand vertreten. Der Ferienkatalog 
Dreisamtal und weitere Informa-
tionen über die Urlaubsregion 
machten bei den Besuchern Lust 
unsere Region zu besuchen. Viele 
Gäste interessierten sich besonders 
für das Wandern und Radfahren im 
Dreisamtal und konnten Tipps für 
den nächsten Urlaub mitnehmen.

Schwarzwaldregion 
Freiburg bei FESPO

Günther Ziegler, Vorstandsmitglied vom Verein „Tourismus Drei-
samtal e.V.“ am Stand der Schwarzwaldregion. Foto: privat

Kirchzarten (ch.) Der Versicher-
tenberater der Deutschen Renten-
versicherung, Edgar Himmelsbach, 
hält am Freitag, 19. Februar, einen 
Beratungstag bei der AOK im 
Kundencenter Kirchzarten, Bahn-

hofstraße 3 ab. Es können auch 
Kontenklärungen gemacht und 
Rentenanträge gestellt werden. Die 
Beratungen sind kostenfrei. Ter-
minvereinbarungen sind vormittags 
möglich unter Tel.: 0761 / 98 35 01.

Beratungstag zur  
Rentenversicherung

Oberried (u.) Gut ein Jahr ist 
es her, dass sich in Oberried die 
Bürgergemeinschaft gegründet 
hat. Ihr Ziel ist der Aufbau eines 
bürgerschaftlichen Netzwerkes 
zur gegenseitigen Hilfe in der 
Gemeinde. Und die Idee scheint 
überzeugend, denn mittlerweile 
haben – wie Schriftführer Michael 
Martin berichtete – mehr als 250 
Mitglieder ihre Mitgliedschaft er-
klärt. Viele davon kamen jetzt zur 
Mitgliederversammlung. In den 
Vorstandssitzungen, so berichtete 
er weiter, wurde dem Gründungs-
beschluss im Januar 2015 Leben 
eingehaucht – Werbematerialien 
erstellt, Flyer entworfen, ein Inter-
netauftritt konzipiert.

Drei wesentliche Themenberei-
che wurden auf den Weg gebracht: 
soziale Dienste, Fahrdienst und 
die Idee einer Tauschbörse. Vor-
standsmitglied Lucia Eitenbich-
ler berichtete über die sozialen 
Aktivitäten, die Ausbildung von 

15 Alltagsbegleiter(inne)n, ih-
ren zunehmenden Einsatz seit 
April des vergangenen Jahres 
in verschiedenen Haushalten in 
Oberried, den Aufbau einer Be-
treuungsgruppe und Pläne für 
weitere Qualifizierungskurse im 
laufenden Jahr. Kassenführerin 
Caroline Riesterer erläuterte die 
Finanzen des Vereins, die von den 
beiden Kassenprüfern Ralf Kaiser 
und Maier Willi geprüft und als 
geordnet bestätigt wurden. Der 
Haushaltsplan sieht auch für das 
aktuelle Jahr ein positives Ergebnis 
vor. Der stellvertretende Vorsit-
zende Karsten Voss stellte in einer 
Präsentation Organisationsstruktur 
und baulichen Planungsstand für 
das Mehrgenerationshaus „Ur-
sulinenhof“ vor. Er vertritt die 
Bürgergemeinschaft auch in der 
vom Gemeinderat eingerichteten 
Baukommission. Uli Schwab be-
richtete als „Fahrdienstleiter“ über 
den ehrenamtlichen Fahrdienst, 

für den sich zwischenzeitlich rund 
zehn Oberrieder Bürger(innen) zur 
Verfügung gestellt haben.

Nach so viel Information dankte 
der erste Vorsitzende Franz-Josef 
Winterhalter allen, die sich im 
zurückliegenden Jahr für und in 
der Bürgergemeinschaft eingesetzt 
haben – den Vorstandsmitgliedern, 
den in der Alltagsbegleitung und 
dem Fahrdienst Engagierten und 
der Gemeinde, die durch Bürger-
meister Klaus Vosberg und einige 
Gemeinderäte in der Versammlung 
vertreten war. Dank galt auch den 
Spendern und Unterstützern. So 
haben Inge Doligkeit die Erlöse aus 
ihrer Zaungucker-Aktion für die 
Alltagsbegleitung gespendet, die 
Firma Dreisam-Druck verschiede-
ne Drucke ohne Rechnung erledigt, 
Irmhild Haite-Voss kostenfrei die 
Konzeption und Layout-Arbeiten 
für den Flyer übernommen und die 
Firma 4Ws-Netdesign unentgelt-
lich die Internetseite des Vereins 

Emotionale Debatte um Ausstattung der Wohngruppe
Großes Interesse bei der Mitgliederversammlung der Bürgergemeinschaft Oberried

Groß war das Interesse an der Mitgliederversammlung der Bürgergemeinschaft Oberried.
Foto: Priva

realisiert. Dankend verabschiedete 
der Vorsitzende Norbert Huppertz, 
der sich aus Zeitgründen aus der 
Vorstandsarbeit zurückzog. Bür-
germeister Klaus Vosberg dankte 
ebenfalls allen und stellte den 
Antrag auf Entlastung, die durch 
die Versammlung einstimmig er-
teilt wurde.

In der anschließenden, teilweise 
sehr emotional geführten Debatte 
stießen vor allem die Überlegungen 
zur geplanten Wohngruppe auf gro-
ßes Interesse, aber auch auf Diskus-
sionsbedarf. Zentraler Punkt war 
die Frage, wie in der Wohnung die 
sanitären Einrichtungen aussehen 
sollen: Braucht es in jedem Zimmer 
eine eigene Nasszelle wie in einem 
Pflegeheim oder sind mehrere 
gemeinschaftlich genutzte Bäder 
wie in einer normalen Wohnung 
die richtige Antwort? Viele können 
sich Zimmer ohne eigenes Bad 
nicht vorstellen. Auf der anderen 
Seite soll auch kein Mini-Heim mit 
zentralem Begegnungsraum entste-
hen, sondern eine große Wohnung, 
wo hilfsbedürftige und dementiell 
veränderte Menschen mit Unter-
stützung von Alltagsbegleiter(inne)
n, Angehörigen und professio-
nellen Pflegediensten gemeinsam 
wohnen und leben. Alle bekannten 
Erfahrungen im Rahmen bestehen-
der oder geplanter Wohngruppen 
sind nicht als Nasszellen-Appar-
tements konzipiert. Und alle be-
fragten Praktiker in Sachen WG‘s 
treten für zentrale Bäder ein, wohl 
auch deswegen, weil die meisten 
Bewohner von Wohngruppen nicht 
ohne fremde Hilfe die sanitären 
Einrichtungen benutzen können. 
Auch die Wirtschaftlichkeit kön-
ne nicht ausgeblendet werden. 
Zu teure Einrichtungen seien 
nicht konkurrenzfähig und für den 
Normalbürger unerschwinglich. 
Bei weiteren Terminen sollen die 
konzeptionellen und baulichen 
Aspekte nochmals umfassend 
dargestellt und diskutiert werden.

Erster Bauabschnitt für Notunterkunft soll im 
Herbst fertig sein / Vorerst 51 separate Zimmer

Stegen (ap.) Die Gemeinde Stegen 
ist bisher die einzige Gemeinde im 
Landkreis, die für die Unterbrin-
gung von Flüchtlingen ein neues 
Gebäude als Notunterkunft erstel-
len lässt. Noch im alten Jahr hat der 
Gemeinderat beschlossen, auf die 
landauf landab übliche Container-
Unterbringung zu verzichten. Auch 
der Umbau bestehender Immobi-
lien ist kein Thema in Stegen. In 
seiner ersten Sitzung im neuen 
Jahr debattierte der Gemeinderat 
auch über eine Weiternutzung für 
den hypothetischen Fall, dass eine 
Unterbringung von Geflüchteten 
irgendwann einmal nicht mehr 
notwendig sein wird. 

Architekt Magnus Postweiler 
aus Stegen ging nochmals auf den 
Grundsatzbeschluss des Gremiums 
vor wenigen Wochen ein. Damals 
stellte der Gemeinderat erste Wei-
chen für einen künftigen Neubau 

So soll die künftige Notunterkunft im Gewerbegebiet Stegen aussehen.  Bild: Architekt Postweiler
in unmittelbarer Nachbarschaft 
zum Haus der Vereine im örtlichen 
Gewerbepark. In einem ersten von 
insgesamt drei Bauabschnitten 
sollen auf drei Stockwerken 51 
Zimmer mit jeweils etwas mehr 
als zehn Quadratmeter Wohnfläche 
entstehen. In den Gebäuderiegel 
integriert werden sanitäre Gemein-
schaftseinrichtungen, Küche, Ess-
bereiche sowie Wasch- und Lager-
möglichkeiten. 

Am Rande der Sitzung deutete 
Bürgermeisterin Fränzi Kleeb an, 
dass mit der Fertigstellung des 
ersten Bauabschnitts spätestens 
im Herbst gerechnet werde. Der 
Zeitdruck sei immens. Niemand 
wisse, wie viele Menschen sich 
in den kommenden Monaten noch 
aufmachen werden um ohne Angst 
vor Verfolgung und Tod leben zu 
können. Im Rathaus rechne man 
damit, dass allein in diesem Jahr für 

mindestens 50 weitere Menschen 
im Rahmen der Anschlussunter-
bringung Wohnraum bereitgestellt 
werden muss. Möglich sei aber 
auch, dass sich diese Zahl noch er-
heblich nach oben bewegen könnte. 
Mit deutlicher Mehrheit legte der 
Gemeinderat fest, dass der Gebäu-
dekomplex aus Beton erstellt wird. 
Zwei Räte sprachen sich für eine 
Konstruktion aus Holz aus. Bürger-
meisterin Kleeb gab zu erkennen, 
dass der ursprünglich in Ansatz 
gebrachte Kostenrahmen von 1,5 
Millionen Euro wahrscheinlich 
nicht eingehalten werden könne. 
Augenblicklich gehe man von 
einer Erhöhung um etwa zehn 
Prozent aus. Eine Refinanzierung 
des Millionenprojekts werde durch 
Mietkosten angestrebt, die dem 
Landratsamt in Rechnung gestellt 
werden. Für den Bau des Gebäu-
des kann die Gemeinde staatliche 

Zuschüsse in Höhe von bis zu 25 
Prozent geltend machen. 

Auf eine entsprechende Fra-
ge aus dem Gremium wies die 
Rathaus chefin darauf hin, dass sich 
neben Stegen auch Kirchzarten und 
Buchenbach entschieden haben, 
eine gemeinsame Sozialarbeiter-
stelle zu finanzieren. Dankbar 
äußerte sich Kleeb, dass sich 
mittlerweile etliche Bürger auf 
ehrenamtlicher Basis bereit erklärt 
haben, sich um Anliegen und Prob-
leme der Geflohenen zu kümmern. 

Einig war sich das Gremium, 
dass schon jetzt die rechtlichen Vo-
raussetzungen geschaffen werden 
müssen für den Fall, dass die jetzi-
ge Nutzung eines Tages nicht mehr 
notwendig ist. Angedacht sei die 
Umwandlung in Sozialwohnungen 
genauso wie etwa eine Verpach-
tung von Teilen des Gebäudes für 
Handel und Gewerbe. Vor Verwirk-
lichung weiterer Bauabschnitte 
wurde angeregt, dass sich Stegen 
das „Herbolzheimer Modell“ zum 
Vorbild nehmen soll. In der Ge-
meinde im Landkreis Emmendin-
gen wurden massive Wohngebäude 
als Flüchtlingsunterkunft errichtet, 
die später ohne viel Aufwand in 
Sozialwohnungen umgewandelt 
werden können. Das Besondere 
dabei ist die Finanzierung. Ähnlich 
wie in Stegen trägt auch die dortige 
Gemeinde den Löwenanteil der 
Baukosten. Da dort der Landkreis 
die Immobilie für die nächsten 
20 Jahre anmietet, sind Zins und 
Tilgung bis zur Abzahlung ge-
deckt. Nach dieser Zeit kann die 
Kommune auf Sozialwohnungen 
zurückgreifen, die abbezahlt und 
damit schuldenfrei sind.
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Kanzlei Hertle 
Verkehrsrecht | Verkehrsstrafrecht | Allgem. Zivilrecht
Dilgerhofstraße 23, 79117 Freiburg im Breisgau
Telefon: 0761-696 50 73 | www.kanzlei-hertle.de

Wenn Sie glauben, 
daß etwas nicht stimmt, 
dann stimmt das meistens.

 www.metzgerei-linder.de

Der Geschmack von Heimat

Linder´s Glottertäler Spezialitäten & Fix & fertig angemachte Salate

1 x in Denzlingen:    Markgrafenstraße 139-145 (Produktionsverkauf)
2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 (mit Imbiss) 
3 x in Freiburg: 2x in der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7 
        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80

gültig bis: 06.02.2016

Zartes Rumpsteak 100 g 2,49€

Schweinehals 1 kg 6,99€

Suppenfleisch von der Leiter 1 kg 7,99€

Hackfleisch gemischt 1 kg 6,99€

Linder’s Glottertäler 1 kg 6,99€

Schäufele®

Frischwurst- Aufschnitt 100 g 0,89€

Kalbsfleischleberwurst 100 g 0,89€

Ochsenmaulsalat fertig angemacht 100 g 1,19€

Wurstsalat Paprika oder Käse 100 g 1,19€

Lyoner für Wurstsalat im Frischepack 100 g 0,89€

Frische Wienerle 100 g 0,89€

fertig angemacht

Freiburg (u.) Wenn ein Mensch 
zum Pflegefall wird, trifft die 
veränderte Situation auch die An-
gehörigen. Viele Pflegebedürftige 
werden zu Hause gepflegt – dies 
bedeutet viel Organisation und 
den richtigen Umgang mitei-
nander zu lernen. Wichtig für 
die pflegenden Angehörigen ist 
daher, sich rechtzeitig Hilfe zu 
suchen. Diese Unterstützung 
bietet der kostenlose Pflegekurs 
der Johanniter.

 An zehn Abenden erlernen 
die Teilnehmer die notwendigen 
Kenntnisse und richtigen Hand-
griffe der häuslichen Pflege. 
Darüber hinaus können sich die 
Pflegepersonen über ihre Erfah-
rungen austauschen und erhalten 
Tipps für ihre besondere häusliche 
Situation. Durch Unterstützung 
der Barmer GEK ist der Kurs für 

alle Teilnehmer kostenlos.
Themen sind Grundkenntnisse 

der Pflege zu Hause (Körper-
pflege, Ernährung, Bewegung), 
Krankenbeobachtung (Puls, Blut-
druck, Temperatur), Hilfsmittel 
und rückenschonende Pflege, 
Folgeerkrankungen vorzubeugen,         
Erfahrungsaustausch, Entlastung 
und Selbstsorge für Angehörige,          
Finanzielle und rechtliche Fragen 
(Infoabend mit der Pflegekasse),          
weitere Themen wie Sturzpro-
phylaxe oder Pflege bei Demenz. 

Der Kurs findet vom 2. März 
bis 27. April, wöchentlich je-
weils von 18.00 bis 2000 Uhr, in 
der Dienststelle der Johanniter, 
Schwarzwaldstraße 63, in Frei-
burg statt. Anmeldung und weitere 
Infos unter Tel.: 0761 / 45931-0 
oder per E-Mail an ausbildung.
freiburg@johanniter.de.

Kostenloser Pflegekurs 
Angebot der Johanniter für pflegende Angehörige

Freiburg (rs.) Das plötzliche 
Unvermögen, den Arm über die 
Horizontale zu heben, ist eines der 
vielen quälenden, stark einschrän-
kenden und oft langanhaltenden 
Schulter-Problemen. Mit einer 
reinen „Abnutzung“ ist das nur 
selten zu erklären. 

Das Physiotherapiezentrum 
„Movin am Lorettoberg“® und 
das RKK Klinikum Freiburg laden  
am Samstag, dem 20. Februar, 
9.30 Uhr, zum Patienten-Forum 
„Schulterschmerz - Was tun?“ in 
das Loretto-Krankenhaus Freiburg, 
Mercystraße 6-14 ein.

Daniel Klein, Physiotherapeut 
des Zentrums „Movin am Loret-
toberg“, ist auf die Behandlung 
von Schultern spezialisiert und 
stellt das neue, bisher einzigartige 
nicht-operative Therapiekonzept 
„Frozen Shoulder - Schmerzhaf-
te Schultersteife“ vor. Weitere 
Physiotherapeuten des Zentrums 
referieren zu den Themen „Anato-
mie und Strukturen - Die Schulter 
verstehen und kennen lernen“, 
“Eigenbefund - Beschwerden 
selbst erkennen und bewerten“ 
und „Hauptdiagnose Impingement 
- Was steckt dahinter?“. 

Dr. med. Steffen Schneider, seit 
Anfang des Jahres Oberarzt am 
Loretto-Krankenhaus, spricht zum 
Thema „Operative Versorgung 
- Ab wann ist eine Operation sinn-

voll und unausweichlich“. Dr. Mar-
tin Klein, Orthopäde, Unfallchirurg 
und Sportmediziner der „Praxis Dr. 
Klein“ stellt die in der modernen 
Medizin bekannten konservativen 
Methoden eines niedergelassenen 
Facharztes vor.

Sollte eine Operation notwen-
dig sein, bedarf es neben der 
sorgfältigen Diagnostik auch ei-
ner intensiven Beratung durch 
den Operateur, der nicht nur die 
veränderten Strukturen, sondern 
den ganzen Menschen im Blick 
hat, denn Alter, Familie, Beruf, 
Hobbys etc. haben naturgemäß 
unterschiedliche Bedeutung beim 
Stellen einer OP-Indikation.

Zum Abschluss des Forums 
besteht die Möglichkeit, vorbeu-
gende und nachhaltig wirkende 
Übungen für die Schulter kennen-
zulernen und zu erleben, wie man 
die Schulterbeweglichkeit durch 
das Messsystem Mobeemed® 
ohne Strahlen vermessen kann 
und welche Möglichkeiten einer 
begleitenden Therapie durch Ki-
nesio-Tape bestehen. Unter www.
movin-freiburg.de weitere Infos. 

Dauer der Veranstaltung ca. drei 
Stunden, für das leibliche Wohl ist 
gesorgt, der Eintritt ist frei. 

Aufgrund der begrenzten Ka-
pazität ist eine Anmeldung unter 
kontakt@movin-freiburg.de bzw. 
Tel.: 0761 / 707 33 66 erforderlich. 

Schulterschmerz - Was tun?
Patienten-Forum im Loretto-Krankenhaus

Daniel Klein, Physiotherapeut des Zentrums ´Movin am Loretto-
berg´ und Dr. Steffen Schneider, Schulterspezialist und Oberarzt am 
Loretto-Krankenhaus in Freiburg stellen sich im Patienten-Forum 
am 20. Februar den Zuhörer-Fragen. Foto: privat

St. Peter (u.) Das Haus Maria 
Lindenberg bietet 2016 wieder ein 
breit gefächertes Angebot an Ex-
erzitien und geistlichen Angebo-
ten. Das Opa-Enkel-Wochenende 
(27./28.2.) findet in Kooperation 
mit dem Männerwerk statt. 

Oasentage für Menschen in Pfle-
geberufen sowie die Fastenwochen 
mit Andreas Wuchner gehören fest 
zum Programm. 

Geh-Bet-Exerzitien (12. - 16. 
5.) und „Singen und Wandern“ 

(6. - 10. 9.) verbinden Körper 
und Seele mit der Umgebung des 
Hochschwarzwaldes. Verschiede-
ne Kontemplationskurse leiten an, 
aus der Stille heraus Verantwor-
tung in Alltag und Gesellschaft 
wahrzunehmen. Der 9. April steht 
ganz im Zeichen des Betens für 
den Frieden. 

Das komplette Programm sowie 
Einzelinformationen auf Anfrage 
unter Tel.: 07660 / 93000 und auf 
www.haus-maria-lindenberg.de.

Haus Maria Lindenberg 
Neues Halbjahresprogramm

Kirchzarten (glü.) Schon mehrfach 
hat die St. Gallus-Pfarrei be wiesen, 
dass die Freude und der Spaß der 
närrischen Zeit auch in die Kirche 
gehören. Und so wird auch in 
diesem Jahr am Fasnachtssonntag, 
dem 7. Februar, um 10.30 Uhr zu 
einem Familiengottesdienst in die 
Pfarrkirche eingeladen. „Verrückt 
sein und sich verrück en lassen“ ist 
das Thema dieses „verrückten Got-
tesdienstes“. Mit einem Rollenspiel 
werden Martin Bräutigam (Spiel-
leiter der Laienschauspielgruppe 
des Sportvereins Kirchzarten) 

und Bürgermeister Andreas Hall 
den Gottesdienstbesuchern dieses 
Thema vor Augen führen. Einen 
musikalischen Beitrag leistet der 
Akkordeon-Club Kirchzarten.

„Jeder Erwachsene und jedes 
Kind darf oder sollte sogar mit 
närrischer Kleidung in die Kirche 
kommen“, lädt Pfarrer Werner 
Mühlherr ein. Besonders seien 
natürlich alle Kinder und deren 
Eltern willkommen. Nach dem 
Gottesdienst sorgt die Kolpingfa-
milie auf dem Kirchplatz für das 
leibliche Wohl von Groß und Klein.

Familiengottesdienst 
zum Fasnachtssonntag

Stegen (u.) Einen Beitrag zum Ver-
ständnis fremder Kulturen will der 
Freiburger Ethnologe und Linguist 
Lothar Käser leisten. Anhand von 
Beispielen aus aller Welt will er 
bei einem Vortrag „Die Welt an-
ders denken - Warum Menschen 
aus anderen Kulturen uns fremd 
erscheinen“ das Verhalten von 
Menschen unterschiedlicher Kul-
turen erklären – und warum wir 
über das Verhalten von Menschen 

mal staunen, uns wundern (oder 
uns vielleicht auch mal ärgern), und 
wie damit umzugehen ist.

Die Ökumenische Erwachse-
nenbildung Stegen und der Unter-
stützerkreis für Flüchtlinge im 
Deutschen Roten Kreuz, Ortsver-
ein Stegen, laden am Dienstag, 
dem 16. Februar, 19.30 Uhr, in 
das Ökumenische Zentrum Stegen 
zu diesem Vortrag ein. Der Eintritt 
kostet 3.- Euro.

Vortrag am 16. Februar
„Die Welt anders denken - Warum Menschen aus 

anderen Kulturen uns fremd erscheinen“
„’s goht degege!“

So heißt’s jetz widder allbott. „’s goht degege!“, d Fasnet kummt. 
D Vereinigung Schwäbisch-Alemanischer Narrenzünfte, immer-
hin ä Verein mit 70 Zünft’ und 70 000 Mitglieder in Südbade, 
Württeberg un in de Schwiz, het im Hotel Colosseo im Europa-
Park Rust mit rund 300 Gäscht schun ämol vorgfiieret. In dem Hotel 
wurd nämlig jed’s Johr d Narreschell verliehe: wegge „vielfältiger 
Torheiten und Narreteien“ Die Schell hen u. a. de Tony Marshall, 
de Kretschmann un de Thierse uss Berlin schun kriegt. Diesjohr 
het mr si em Seehofer sinere Europaminischteri Beate Merck über-
reicht. Er selber het nit aatanze welle. ’S isch em z heiß gsin wäh-
rend sellem duubedänzige Hin-un Her zwische Münche un Berlin. 
So isch dennoo die Minischteri di erscht Narreschellträgeri über-
haupt wore. Un die Frau het sich in dem Fasnet-Männer-Umfeld 
frauhaft gschlage. „Ist Not am Mann, sucht man’ne Frau, und tarnt 
es als hipp. Ja Narren sind schlau“, het si greimt un meh als eimol 
hen d Gäscht im Saal nach em „tatää tatää tatää“ vun de Musik 
sell „auauauauauauau“ un „oijoijoijoijoi“ gsunge. Bsunders beeii-
druckt isch mr vun de Narre-Uffstellung in denne Galerie vun de 
mehrstöckige Hotelempfangshall’. Do meinsch, bisch bi-n-ere kar-
nevalische Premiere in de Mailänder Scala. Ä narriinarroonisch’s 
Spektakel.   Stefan Pflaum

Freiburg (ch.) Ärzte ohne Gren-
zen ist eine private, internationale, 
medizinische Hilfsorganisation. 
Sie hilft Menschen, die durch 
(Bürger-) Kriege oder Naturkata-
strophen in Not geraten. Jährlich 
arbeiten etwa 2.500 internatio-
nale und rund 25.000 nationale 
Mitarbeiter von ÄRZTE OHNE 
GRENZEN in rund 60 Ländern. 
Ihre Kompetenz und ihre Einsatz-
bereitschaft für Menschen in Not 
wurden 1999 mit dem Friedensno-
belpreis geehrt. 

„Ärzte ohne Grenzen“ lädt alle 
Interessierten zu einem Informa-
tions abend am Mittwoch, 10. Fe-
bruar, ein, bei dem ein Projektmit-
arbeiter die Organisation vorstellt, 
Möglichkeiten der Mitarbeit auf-
zeigt und über seine persönlichen 
Erfahrungen berichtet. Beginn ist 
um 19.00 Uhr im Universitätskli-
nikum Freiburg, Hörsaal (2. OG), 
Hugstetter Str. 55. Die Veranstal-
tung erfordert keine Anmeldung 
und ist kostenlos. Weitere Infos un-
ter www.aerzte-ohne-grenzen.de 

Ärzte ohne Grenzen
Info-Abend in der Uniklinik Freiburg

Stegen (u.) In der Pfarrei Herz-
Jesu Stegen waren in diesem Jahr 
viele Mädchen und Jungen wäh-
rend der Sternsinger-Aktion als 
Könige unterwegs um den Segen 
Gottes in die Häuser zu bringen 
und Spenden für benachteiligte 
Kinder in Bolivien und der ganzen 
Welt zu sammeln.

„Wir alle freuen uns über eine 
sehr erfolgreiche Sternsinger-Ak-
tion, die wir natürlich mit der Hilfe 
der Stegener- Zartener und Witten-
täler Bürger erreichen konnten. Die 
Gruppen sind überall auf offene 
Türen und Herzen getroffen, so-
dass für die benachteiligten Kinder 
den stolzen Betrag von 8.611,42 € 
sammeln konnten. Allen Spender 
ein herzliches Dankeschön.“

An beiden Tagen der Aktion 
wurden die Sternsinger-Gruppen 
von Markus Strecker (Nah- und 
Gut Markt) mit leckerem Mittag-
essen und Dessert bestens versorgt. 
Nach dieser hervorragenden Stär-
kung konnten die Kinder dann 
wieder mit neuer Kraft und guter 
Laune los ziehen. Die Herz-Jesu-
Gemeinde bedankt sich auf diesem 
Weg ganz herzlich für diese groß-
zügige Spende! 

Ein besonderer Dank gilt natür-
lich den Mädchen und Jungen mit 
den jeweiligen Begleiter/innen, 
die als Sternsinger-Gruppen in 
den Straßen unterwegs waren. Sie 
haben ihre Ferien und Freizeit für 
die gute Sache eingesetzt und den 
Segen Gottes in die Häuser der 
Pfarrei gebracht.

Sternsinger-Aktion 2016 
in Herz-Jesu Stegen

Foto: privat

Stegen (u.) In der Fastnachtszeit 
ist die Ökumenische Gemeinde-
bücherei an den Sonntagen 7. und 
14. Februar, von 11.00 - 12.00 
Uhr, sowie am Donnerstag 11. Fe-
bruar, 18.00 - 20.00 Uhr geöffnet. 

Am schmutzigen Donnerstag, 4. 
Februar, bleibt die Bücherei ge-
schlossen, ebenfalls am Dienstag, 
den 9. Februar. Ab Dienstag, 16. 
Februar, gelten wieder die üblichen 
Öffnungszeiten.

Ökumenische  
Gemeindebücherei

Dreisamtäler Nächste Ausgabe am 17.02. 
Sonderseite:  
„Dorfaktuell Buchenbach“
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Saison-Räumungsverkauf 
wegen Umbau

ALLES MUSS RAUS
vom 10.2. bis 12.3.2016

Unsere Öffnungszeiten: Mo - Fr 9.15 - 18.30 Uhr • Sa 9.15 - 16.00 Uhr
Adlerweg 25 • 79856 Hinterzarten • Tel. 07652/ 91 96 66
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Info-Wochen 
der Musikschule
Freiburg (u.) Die Musikschule 
Freiburg veranstaltet  von Samstag, 
20. Februar, bis Donnerstag, 3. 
März Infowochen in den Stadttei-
len. Wer Interesse hat, ein Instru-
ment zu lernen, kann sich kostenlos 
von Musikschullehrern beraten 
lassen, kleine Konzerte anschauen 
und verschiedene Instrumente 
unter fachlicher Anleitung auspro-
bieren. In den meisten  Instrumen-
talfächern ist ein Unterrichtsstart 
im April möglich. Angebote gibt 
es ab der musikalischen Früherzie-
hung für alle Altersgruppen. Neben  
Einzel- und Gruppenunterricht gibt 
es  eine Reihe von  Möglichkeiten, 
in Ensembles mitzuspielen. 

Mehr Infos zu den Schnuppe-
rangeboten und zur Musikschule 
gibt es unter Tel.: 0761 / 888 51 
280 oder auf www.musikschule-
freiburg.de.

Termin in Littenweiler ist am 
Dienstag, 1. März, von 16.45 - 
17.45 Uhr in der Reinhold-Schnei-
der-Schule, Lindenmattenstraße 2: 
Klavier, Violine, Gitarre, Ukulele, 
Blockflöte, Fagott (Infokonzert und 
ausprobieren) sowie am Donners-
tag, 3. März, 16.15 (MusikWerk-
statt für Kinder ab 1, 5 Jahren) / 17 
Uhr (Musikalische Früherziehung 
für Kinder ab ca. 3 Jahren)

Termin in Kappel ist am Don-
nerstag, 3. März, 15.00 - 16.00 Uhr, 
Schauinslandschule, Moosmat-
tenstraße 16, Raum 202: Fagott, 
Blockflöte, Klarinette, Saxonette-
Trompete.

Lernen um zu 
Leiten
Informationsabend der 
Merian-Schule 
Freiburg (sf.) Die Merian-Schule 
bietet ab September 2016 den Aus-
bildungsgang zur/zum Staatlich 
geprüften Fachwirtin/Fachwirt 
für Organisation und Führung mit 
Schwerpunkt Sozialwesen an.

Die Ausbildung wendet sich 
insbesondere an Fachkräfte in 
der Sozialpädagogik, Alten- u. 
Krankenpflege, sowie an hauswirt-
schaftliche Betriebsleitungen.

Ziel der Ausbildung ist Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern 
aus sozialen Einrichtungen für 
die Wahrnehmung von Leitungs-
funktionen zu befähigen. Die 
Ausbildungsdauer beträgt zwei 
Jahre. Der Unterricht findet immer 
mittwochs von 14.45 Uhr bis 21.30 
Uhr statt. Das Schulgeld der Stadt 
Freiburg beträgt zurzeit pro Schul-
jahr 162,-€.

Am Donnerstag, 25. Febru-
ar, findet um 19.30 Uhr in der 
Merian-Schule eine Veranstal-
tung statt, in der ausführlich über 
das Fachschulangebot informiert 
wird. Nähere Auskünfte erteilt die 
Merian-Schule, Rheinstr. 3, Tel.: 
0761 / 201- 7781 od. -7217;  Email: 
merian@freiburger-schulen.bwl.de

Stegen (ch.) Der Frühling kommt 
ganz sicher und damit auch die 
Zeit für neue Frühjahrsgarderobe 
für die Kleinen. Am Samstag, 
5. März, bietet sich wieder die 
Gelegenheit im Bildungs- und 
Beratungszentrum für Hörge-
schädigte in Stegen während des 
Kinder-Kleidermarktes Schönes 
anzubieten und Feines zu erwer-

ben. Von 13.00 bis 16.00 Uhr wird 
alles rund um Baby-, Kinder- und 
Spielsachen angeboten. Die Stand-
gebühr beträgt 8,- €. Tische können 
ab sofort unter Tel.: 07661 / 90 
36 932 reserviert werden. Park-
möglichkeiten sind ausreichend 
vorhanden. Leckere und kreative 
Kuchenspenden werden gerne 
angenommen. 

Kindersachenmarkt 
Jetzt anmelden für 5. 3. im BBZ Stegen

Hinterzarten-Breitnau (u.) Die 
15-jährige Louisa Schäfer reist im 
kommenden Sommer für ein Jahr in 
die USA. Sie erhält im Rahmen des 
Parlamentarischen Patenschafts-
programm (PPP) ein Stipendium 
vom Deutschen Bundestag. Die 
Bundestagsabgeordnete Gabriele 
Schmidt (CDU) übernimmt wäh-
rend dieser Zeit die Patenschaft 
für die Schülerin. „Bereits zum 
dritten Mal unterstütze ich dieses 
Austauschprogramm. Das ist eine 
große Chance für junge Menschen, 
fremde Kulturen kennenzulernen 
und ihren Horizont zu erweitern.“, 
so die Abgeordnete. 

Louisa Schäfer besucht derzeit 
das Kolleg St. Sebastian in Stegen. 
Während ihres Aufenthaltes in den 

Vom Hochschwarzwald in die USA: 
Louisa Schäfer aus Breitnau reist für ein Jahr als „junge Botschafterin“ in die USA

gespannt auf das Jahr in Amerika. 
„Neben der Verbesserung meiner 
Sprachkenntnisse, möchte ich 
auch zum Kulturaustausch zwi-
schen Deutschland und Amerika 
beitragen. Ich freue mich auf das 
Abenteuer Amerika.“

Das Parlamentarische Paten-
schaftsprogramm wird vom Deut-
schen Bundestag und dem Kon-
gress der USA getragen und wurde 
anlässlich des 300. Jahrestages der 
ersten deutschen Einwanderung 
nach Amerika im Jahr 1983 ins 
Leben gerufen. Insgesamt erhalten 
jedes Jahr 360 Schülerinnen und 
Schüler, sowie junge Berufstätige, 
bundesweit die Möglichkeit am 
Parlamentarischen Patenschafts-
programm (PPP) teilzunehmen. 

USA wird sie in einer Gastfamilie 
wohnen und eine amerikanische 

Highschool besuchen. Die 15-Jäh-
rige ist schon sehr aufgeregt und 

Louisa Schäfer und Gabriele Schmidt Foto: privat

Balderschwang/Kirchzarten (u.) 
Erste Früchte ernten konnten  Karen 
Weiß und Nils Kolb, Skilangläufer 
des SV Kirchzarten, beim Ersten 
Deutschen Schüler Cup in Balder-
schwang. 

Nils Kolb  belegte in der Schüler-
klasse U14 im Sprint über 1,5 km 
in der freien Technik den 2. Platz 
(1,72 sec Rückstand auf Platz 1) 
und im Wettkampf über 5,2 km in 

der klassischen Technik den 3. Platz
Karen Weiß belegte in der Schü-

ler klasse U15 im Sprint über 1,5 m 
in der freien Technik den 4. Platz 
und im Wettkampf über 5,2 km 
in der klassischen Technik den 2. 
Platz.

In der Gesamtwertung belegen 
Karen Weiß und Nils Kolb beide 
Platz 2 in Deutschland.

 Ole Zipfel belegte in der Schü-

lerklasse U15 im Sprint über 1,5km 
in der freien Technik den 19. Platz 
und im Wettkampf über 7,3 km in 
der klassischen Technik den 30. 
Platz.

Nikolai Pietsch belegte in der 
Schülerklasse U15 im Sprint über 
1,5 km in der freien Technik den 
42. Platz und im Wettkampf über 
7,3 km in der klassischen Technik 
den 43. Platz.

1. Deutscher Schüler Cup
Podestplätze für die Skilangläufer des SV Kirchzarten

Littenweiler (hr.) Der Lernort 
Kunzenhof, Littenweilerstr. 25a in 
Littenweiler, bietet vom 9. – 12. Fe-
bruar, jeweils von 8.30 – 13.30 Uhr, 
eine Faschingsferien-Freizeit für 
Kinder von neun bis 13 Jahre an.

Der Frühling steht vor der Tür 
und die Natur erwacht aus ihrer 
Winterruhe. Vielfältige Handar-
beiten erwartet die Kinder auf 
dem Kunzenhof, besonders viel 
Zeit wird den Hoftieren gewidmet, 
den Ziegen, Eseln, Schafen, Hüh-

nern, Enten und Katzen. Jeder Tag 
wird mit einem selbst gekochten, 
vollwertigen und vegetarischen 
Essen abgeschlossen, womit der 
Bauernhof als „Gesamtkunstwerk“ 
erlebbar wird. Am letzten Tag steht 
eine Wanderung mit den Tieren auf 
dem Programm. Die Leitung haben 
Dirk Hollweg und Nadine Wahl. 

Die Teilnahme kostet 120.- Euro. 
Nähere Infos und Anmeldung unter 
Tel.: 0761 / 6 37 26, E-Mail: post@
kunzenhof.de.

Lernort Kunzenhof
Faschingsferien-Freizeit

Titisee (rvf.) Wer eine RegioKarte 
Schüler/Azubi hat, profitiert jetzt 
doppelt: Vom 8. Februar bis 18. 
März 2016 erhalten Schülerinnen 
und Schüler bei Vorlage ihrer 
RegioKarte die doppelte Zeit im 
Badeparadies Schwarzwald in 
Titisee: Sie bezahlen für 1,5 
Stunden, können aber drei Stun-
den bleiben. Die Fahrt hin zum 
Bade paradies und zurück ist mit 
der RegioKarte kostenlos. 

Das Motto „chill & thrill“ weist 
auf die vielen Möglichkeiten hin, 
die das Badeparadies Schwarz-
wald in Titisee bietet: Wer den 
„thrill“ sucht, findet ihn im Er-
lebnisbad Galaxy Schwarzwald 
mit mehr als 20 Rutschen – von 

der weltweit größten Edelstahl-
Monster-Halfpipe bis zur Free-
fall-Rutsche mit 65° Neigung. 
Schülerinnen und Schüler ab 16 
Jahre können zusätzlich in der 
Palmenoase „chillen“: sich unter 
echten Palmen im warmen Wasser 
treiben lassen, auf der Sprudellie-
ge entspannen oder an der Poolbar 
sitzen – in der kalten Jahreszeit 
ist das wie ein Kurzurlaub im 
„Paradies“. 

Wer schnell ist, profitiert zu-
sätzlich von seiner RegioKarte 
Schüler/Azubi: Die ersten zehn, 
die ihre Schüler-Monatskarte im 
Aktionszeitraum beim Eingang im 
Badeparadies vorzeigen, erhalten 
ein exklusives Geschenk.

Von Freiburg aus ist Titisee mit 
dem Zug in knapp 40 Minuten zu 
erreichen. Vom Bahnhof Titisee 
zum Badeparadies Schwarzwald 
gibt es einen regelmäßigen Bus-
verkehr, der Fußweg dauert nur 
zehn Minuten. Im Moment ist die 
Höllentalbahn zwischen Him-
melreich und Hinterzarten wegen 
eines Erdrutsches voraussichtlich 
bis zum 12. Februar 2016 gesperrt. 
Es verkehren aber Busse auf der 
Strecke. Mit einer längeren Fahrt-
zeit ist zu rechnen.

Weitere Infos zur Aktion gibt 
es unter www.regiokarte-schueler.
de. Infos zu Öffnungszeiten und 
Eintrittspreisen auch unter www.
badeparadies-schwarzwald.de.

„chill & thrill“ mit der RegioKarte
Schüler/Azubi im Badeparadies Schwarzwald: 1,5 Stunden zahlen – 3 Stunden bleiben

Kirchzarten (u.) Mit herausra-
genden Ergebnissen kamen die 
Schülerinnen und Schüler der 
Jugendmusikschule Dreisamtal 
e.V. vom Wettbewerb „Jugend 

musiziert“ in Freiburg zurück. 
Sie erspielten sich in drei Alters-
gruppen insgesamt sieben erste 
und einen zweiten Preis. 

Mit glanzvoller Maximalpunkt-

Jugendmusikschule Dreisamtal e. V.

v.li.: Die glücklichen Preisträger Lennart Menze, Sebastian Lauble, 
Jonatan Bossert, Maxim Walz, Muriel Müller, Elias Schönstein, 
Magdalena Chvátal, Emma Hübler. Foto: privat

zahl von 25 Punkten wird Jona-
tan Bossert (Trompetenklasse 
Stock) zum Landeswettbewerb 
weiterge leitet, ebenso Muriel 
Müller (Schlagzeugklasse Bö-
gelsack) mit 23 Punkten und das 
Duo Lennart Menze (Trompeten-
klasse Joos) mit Sebastian Lauble 
(Klavierklasse Zahner) mit 23 
Punkten. 

Das jüngste Duo mit Elias 
Schönstein (Trompetenklasse 
Joos) und Maxim Walz (Klavier-
klasse Zahner) hat mit 23 Punkten 
alters gemäß keine Weiterleitung. 
Emma Hübler (Celloklasse Ross) 
freut sich über einen 1. Preis mit 
22 Punkten (mit Lya Goldner als 
Korrepetition). Für die jüngste 
Teilnehmerin Magdalena Chvá-
tal (Geigenklasse Lehrer) wurde 
die erste Teilnahme an diesem 
Wettbewerb mit einem zweiten 
Platz belohnt.

Stegen (u.) Jeden Freitagnach-
mittag bietet der Tanzsportclub 
Dreisamtal in der Kageneckhalle 
in Stegen Tanzunterricht für Kinder 
und Jugendliche an, die sich gern 
zu Musik bewegen. 

Um 16 Uhr erlernen Teenager ab 
14 Jahren die klassischen Gesell-
schaftstänze wie Chacha, Langsa-
mer Walzer und Jive, aber auch 
Discofox und Salsa. Um 17 Uhr tan-
zen die Älteren ab etwa 17 Jahren.

Neu aufbauen möchte der TSCD 
eine Gruppe (Start am 19. Februar) 
um 15 Uhr, die für Kinder ab 9 
Jahren angeboten wird. Ob mit 
Geschwister, der Schulkameradin 
oder besten Freundin, in dieser 
Gruppe werden die ersten Schritte 
erlernt; dabei steht der Spaß an der 
Bewegung im Vordergrund.

Nähere Informationen beim 
Tanzsportclub Dreisamtal, Iris 
Möller, Tel.: 07661 / 98 73 29.

Tanzsportclub Dreisamtal 

Kinder- und Jugendtanzen

Freiburg (u.) „Wie will und wie 
kann ich Vater sein nach der Tren-
nung?“ zu fünf Abenden lädt pro 
familia freiburg in die Basler Str. 
61 in Freiburg ein. Termine sind 
am 24. Februar, 9. und 23. März 

6. und 20. April. Für die Teilnah-
me entstehen keine Kosten. Der 
Kurs wird unterstützt durch das 
Landesprogramm „STÄRKE“. 
Anmeldung unter Tel.: 0761 / 29 
62 56 oder freiburg@profamilia.de

pro familia freiburg 

Vater sein, Vater bleiben
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TAXI SCHERRER

0 76 61 / 91 21 21

  Ob‘s 
hagelt oder
  schneit ...

Taxi Scherrer
ist für Fasnet 
stets bereit!

ZumBaumKönig 
   
 
 
 
 

 
 
 

07.02. 14.00 Uhr
Großer Umzug, anschl.
Straßenfasnet, Umtrieb und Tanz
in den Gasthäusern von Kirchzarten
08.02. 14.00 Uhr
Kinderumzug, ab Gasth. Fortuna
anschl. Kinderball im Kurhaus
09.02. 19.00 Uhr
Umzug Hauptstraße, anschließend
Fasnetverbrennung

FASNET 2016

Höllenzunft
Kirchzarten

04.02. 13.00 Uhr
Fasnet Eröffnung, Rathaus/Schloss
04.02. 18.30 Uhr
Hemdglunkerumzug, Hauptstraße
04.02. 20.11 Uhr
Brauchtumsabend, im Kurhaus

05.02. 20.11 Uhr
Kajütenschwoof der 
Brigitti-Matrosen, Gasth. Fortuna

06.02. 20.11 Uhr
Großes Höllenzunft- und
Schlangengetümmel / Zarten
Tanzen & närrisches Schwoofen in 
der Zardunahalle Zarten – Eintritt frei 

! Heute fährt der Narrenbus !
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Linie 1
Buchenbach, Apotheke
Kirchzarten, Bahnhof
Zarten, Halle
Kappel, Sportplatz
Oberried, Schule

bewegend gut...
Im Brühl 25 | 79254 Oberried

Tel. 0 76 61 / 90 19 200
www.winterhalter-busreisen.de

Dreisamtäler Narrenbus
am 06.02.2016

Fahrpreis p.P. 7,- € von 19.00 - 02.00 Uhr unbegrenzt gültig
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Linie 2
Kirchzarten, Bahnhof

Buchenbach, Apotheke
Zarten, Halle
Kirchzarten, Bahnhof
Oberried, Schule
Kappel, Sportplatz

*

Fahrplan / Abfahrtszeiten

*) Achtung 20:30 Uhr Kirchzarten:  Zustieg Linie 1 oder Linie 2 möglich

*

Narri Narro,
bald  sind  wir  wieder  do!

Es grüßt die Krähenzunft 
mit einem dreifach Horrido!

Wagensteig

Aschermittwoch: Trad. Stockfischessen
Auf Ihren Besuch freut sich Familie Benitz.

Wir bitten um Reservierung unter Tel. 0 76 61 / 79 68

   
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

Fasnet 2016  
Schlangenzunft Zarten e.V. 

seit 1951 

  

Fasnetsamschdig, 06.02.2016 – 20 Uhr 
Großes Höllenzunft- & Schlangen-Getümmel in Zarten 
Tanzen & Feiern bei guter Musik in der Zarduna-Halle ~ die ganze Halle eine Fasnetparty,  

eine XXL-Bar in der Halle sowie ein Bierbrunnen & eine Likörbar laden zum gemütlichen Umtrunk ein; 
Schwofen bis die Sohlen qualmen und Halli-Galli mit Guggenmusiken aus Nah & Fern. 

Special 2016:  Dieses Jahr wieder mit einem kleinen Show-Programm 
Wir laden die Bevölkerung recht herzlich nach Zarten ein.  

  ( Eintritt frei ! – Heute fährt der Dreisamtäler Narrenbus ! ) 
 
 

Fasnetsundig, 07.02.2016 – 20 Uhr 
Fasnetparty im Gasthaus Bären  

& in der Bärenhöhle  
 

„ ...hier tobt der Bär bis in die Morgenstunden... “ 
Party mit Livemusik von „Bernd Wißler“ 

und in der Bärenhöhle mit „DJ Marc Wißler“ 

Fasnet in Zarten ! 

Fasnetzischdig, 09.02.2016 – 19 Uhr 
Fasnetverbrennung der Schlangenzunft Zarten e. V.  

Trauerrede & Verbrennung am Narrenbrunnen Zarten anschl. gemütlicher Ausklang im „Gasthaus Bären“ 

- an allen Veranstaltungen gilt das Jugendschutzgesetz 
- an allen Abendveranstaltungen gilt Einlass erst ab 18 Jahren (Ausweiskontrollen) 
- es gilt das gesetzliche Rauchverbot 

Zusatzinfo: 
In diesem Jahr stellen wir wieder unseren Schlangenbaum im Rahmen des  
„Kindergarten-stürmen“ am Schmutzige Dunschdig … also nicht wundern   
 

  

Rosemendig, 08.02.2016 – 14 Uhr 
Kinderumzug & Kinderfasnet im Kurhaus Kirchzarten 

Kostümierte Kinder aus Nah & Fern feiern zusammen mit der Schlangenzunft  
eine närrische Party mit Spiel, Spaß & großem Rahmenprogramm. 

 
~ weitere Infos: siehe Rückseite ~ 
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Party mit Livemusik von „Bernd Wißler“ 

und in der Bärenhöhle mit „DJ Marc Wißler“ 

Fasnet in Zarten ! 

Fasnetzischdig, 09.02.2016 – 19 Uhr 
Fasnetverbrennung der Schlangenzunft Zarten e. V.  

Trauerrede & Verbrennung am Narrenbrunnen Zarten anschl. gemütlicher Ausklang im „Gasthaus Bären“ 
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In diesem Jahr stellen wir wieder unseren Schlangenbaum im Rahmen des  
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Fasnetsundig, 

Fern.

  

Rosemendig, 08.02.2016 – 14 Uhr 
Kinderumzug & Kinderfasnet im Kurhaus Kirchzarten 

Kostümierte Kinder aus Nah & Fern feiern zusammen mit der Schlangenzunft  
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~ weitere Infos: siehe Rückseite ~ 

 

Kinderumzug & Kinderfasnet im Kurhaus Kirchzarten

   
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kinderfasnet 2016 
  

Rosemendig, 08.02.2016 – 14 Uhr  
Kinderumzug & Kinderfasnet im Kurhaus Kirchzarten 

 
Um 14 Uhr beginnt mit der Unterstützung des Musikverein Kirchzarten der  

Kinderumzug vom „Gasthaus Fortuna“ Richtung Kurhaus Kirchzarten. 
 

Dort startet dann eine närrische Party mit Spiel, Spaß & Programm  
für Kinder aller Altersklassen aus Nah & Fern. 

 

Es erwartet Euch eine Zauber- und Kinderdisco mit  Clown Nino,  
ein toller Spiele-/ Mal-/ und Bastelparcours mit DJ El Saltador, 

Shaun das Schaf kommt zu Besuch  
und viele, viele weitere Überraschungen für Jung & Alt. 

 

Für Essen und Trinken ist gesorgt! 
 
 

 der Halle sowie ein Bierbrunnen & eine Likörbar laden zum gemütlichen Umtrunk ein; 
Schwofen bis die Sohlen qualmen und Halli-Galli mit Guggenmusiken aus Nah & Fern. 

Special 2016:  Dieses Jahr wieder mein einem kleinen Show-Programm 
Wir laden die Bevölkerung recht herzlich nach Zarten ein.  

  ( Eintritt frei ! – Heute fährt der Dreisamtäler Narrenbus ! ) 
 
 

   
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kinderfasnet 2016 
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ein toller Spiele
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*) Achtung 20:30 Uhr Kirchzarten:  Zustieg Linie 1 oder Linie 2 möglich
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Um Reservierung wird gebeten. Ihre Fam. Klaus Heizler und Mitarbeiter
79252 Stegen-Oberbirken • Tel: 07661/6545 • Fax 07661/62357

Gasthaus „Sonne“
Am Aschermittwoch
empfehlen wir Ihnen  
unsere Stockfischgerichte. 
Fischwochen v. 12.2. –  6.3.

Fasnetsangebot: Berliner 3 Stk. 2,90 €
Angebot gültig vom 3.2. bis 6.2.2016

meets Schlager
Fasnet 2016 

mit Steimle - 

ä Genuss!

Au wenn de Umzug an de Fasnet vorem Steimle ä Kurve in 
die ander Richtung macht - bei uns gibts trotzdem Kuche 

und Torte und gute Stimmung, dass es KRACHT.  
Die alt Backstub die isch grad leer, do passe Narre nie und 

do gibts Kaffee und noch mehr.

In OBERRIED do bliebe mir au nit liege, do gibts scho ab  de 
5.00 am Sundig-Morgen Kaffee zum „Kater“ vertriebe.....

Am Rosemändig do mache mir au nit zu do sin mir  
in Kirchzarten vom 6.30 bis um 19.00 Uhr do.

Wir bilden aus 2016: Bäckereifachverkäufer/in    
Schriftliche Bewerbung an Bäckerei-Konditorei Roland Steimle z. Hd. Mike Steimle, 
Hauptstraße 34, 79254 Oberried

Kirchzarten-Zarten (u.) Auch 
in diesem Jahr – das letzte vor 
dem großen 66-jährigen Jubiläum 
in 2017 - ist die Schlangenzunft 
Zarten e. V. wieder sehr aktiv im 
Kirchzartener Ortsteil und über die 
Dorfgrenze hinaus. 

Die Schlangenzunft Zarten lädt 
am Fasnetsamschdig, 6. Februar, ab 
20 Uhr wieder zum „Großes Schlan-
gengetümmel“ in der Zardunahalle 
ein. An diesem Abend kann bei fet-
ziger Musik für Jung und Alt getanzt 
werden. Die Musik bewegt sich 
soweit im Rahmen, dass auch noch 
närrisch-lustige Gespräche möglich 
sind. Die Halle ist bestückt mit den 
verschiedensten Ständen und somit 
ist für jeden Geschmack etwas 
dabei; fruchtige Cocktails, feine 
Liköre, frisch gezapfter Bier oder 
die neusten Trendgetränke lassen 
das Narrenherz höher schlagen. In 
diesem Jahr kann neben der fl otten 
Tanzmusik auch wieder ein kleines 
aber feines Programm von Zünften 
aus gesamt Südbaden bewundert 
werden. Alle 30 Minuten kommt es 

zu einem Auftritt und es spielen an 
dem Abend drei Guggenmusiken 
aus Nah und Fern zum Schwofen 
auf. Der Einlass ist aber 18 Jahren 
und was besonders hervorzuheben 
ist: der Eintritt ist frei! Ebenfalls 
kann an diesem Abend auf das Auto 
verzichtet werden, der Dreisamtäler 
Narrenbus fährt seine Runden im 
Tal und somit auch die Zardunahalle 
Zarten an. 

Am Fasnetsundig lädt die Schlan-
genzunft zusammen mit dem „Land-
gasthof Bären“ wieder in das gleich-
lautende Gasthaus ein. „Hier tobt 
der Bär bis in die Morgen stunden“ 
ist das Motto, wenn in der Gast-
stube Bernd Wißler mit Livemusik 
aufspielt und sein Sohn Marc in 
der „Bärenhöhle“ den Plattenteller 
anheizt. Hier bleibt sicherlich kein 
Auge und keine Kehle trocken. 

Der Rosenmontag ist dieses Jahr 
was ganz besonderes für die Zunft 
aus Zarten. Die Schlangenzunft 
integriert sich zum ersten Mal in 
ihrer Geschichte in den jährlich 
wechselnden Turnus der Ausrich-

ter der Kinderfasnet im Kurhaus 
Kirchzarten. Auf Grund der starken 
Anziehungskraft anderer Veranstal-
tungen im Dreisamtal am bisherigen 
Fasnetsamstag, musste die Schlan-
genzunft hier mit einem weinenden 
und einem lachenden Auge umden-
ken. Es heißt somit alle vier Jahre 
für die Zunft keine  Teilnahme an 
einem Rosenmontagsumzug mehr; 
im Gegenzug jedoch drei Jahre lang 
keine aktive Mitgestaltung einer 
Kinderfasnet im eigenen Veranstal-
tungskalender. 

Gerade in Anbetracht der neuen 
Aufgabe hat die Zunft jedoch es 
sich nehmen lassen, einiges an kin-
dergerechter Prominenz ins Kurhaus 
einzuladen. Nicht nur Clown Nino 
– bekannt von vielen Kindergroß-
veranstaltungen im schwäbischen 
Raum – wird zu Gast sein, Nein 
– auch Shaun das Schaf wird seine 
Runden durch die Halle drehen. 
Damit auch die Kinder sich richtig 
närrisch austoben können, wird DJ 
El Saltador (Veranstalter der großen 
Kinder-Polarbärtage in der Eishalle 

von Balingen) musikalisch mit einer 
Zauber- und Kinderdisco begleiten. 
Es gibt ein Bastel- und Malecke und 
viele andere Überraschungen an die-
sem Mittag. Für Trinken und Essen 
(inkl. einem großen Kuchenbuffet) 
ist gesorgt. Gestartet wird zusam-
men mit dem Musikverein Kirch-
zarten um 14.00 Uhr am Gasthaus 
Fortuna mit dem Kinderumzug, 
der seinen Abschluss dann bei der 
„Kinderfasnet“ im Kurhaus fi ndet, 
wo dann die Party steigt. 

Das Ende der Schlangenfasnet 
wird dann am Fasnetzischdig um 
19 Uhr sein. Hier wird am Narren-
brunnen von Zarten die Schlange 
mit einer emotionalen Trauerfeier 
verabschiedet. Eine mannshohe 
Hästrägerpuppe wird hier von den 
Augen der heulenden Schlangen 
und staunenden Zuschauer ver-
brannt; bevor es dann zu einem 
gemütlichen Ausklang ins Gasthaus 
Bären geht. Zu allen Veranstalten 
würde sich die Schlangenzunft Zar-
ten e. V. über eine rege Teilnahme 
der Bevölkerung sehr freuen.

Fasnet 2016 der Schlangenzunft Zarten e. V.

Kirchzarten (glü.) Schon mehr-
fach hat die St. Gallus-Pfarrei 
be wiesen, dass die Freude und 
der Spaß der närrischen Zeit 
auch in die Kirche gehören. 
Und so wird auch in diesem 
Jahr am Fasnachtssonntag, dem 
7. Februar, um 10.30 Uhr zu ei-
nem Familiengottesdienst in die 
Pfarrkirche eingeladen. „Ver-
rückt sein und sich verrücken 
lassen“ ist das Thema dieses 
„verrückten Gottesdienstes“. 
Mit einem Rollenspiel werden 
Martin Bräutigam (Spielleiter 
der Laienschauspielgruppe des 
Sportvereins Kirchzarten) und 

Bürgermeister Andreas Hall 
den Gottesdienstbesuchern die-
ses Thema vor Augen führen. 
Einen musikalischen Beitrag 
leistet der Akkordeon-Club 
Kirchzarten.

„Jeder Erwachsene und jedes 
Kind darf oder sollte sogar 
mit närrischer Kleidung in die 
Kirche kommen“, lädt Pfarrer 
Werner Mühlherr ein. Beson-
ders seien natürlich alle Kinder 
und deren Eltern willkommen. 
Nach dem Gottesdienst sorgt die 
Kolpingfamilie auf dem Kirch-
platz für das leibliche Wohl von 
Groß und Klein.

Familiengottesdienst 
zum Fasnachtssonntag

Kirchzarten (u.) Das Senioren-
werk St. Gallus Kirchzarten lädt am 
Schmutzige Dunschdig, 4. Februar, 
ab 14.30 Uhr, zur Senioren-Fasnet 
in das Gemeindehaus Kirchplatz 5 
ein. Die Gäste erwartet ein buntes 

Unterhaltungsprogramm. Alle 
Seniorinnen und Senioren sind 
zu diesem närrischen Nachmittag 
eingeladen. Das närrische Senio-
ren-Team freut sich auf zahlreiche 
Gäste.

Seniorenfasnet Kirchzarten

Littenweiler (hr.) Wühl-Maus!!! 
heißt es am Schmutzige Dunsch-
dig, ab 10.45 Uhr, wenn die Litten-
weiler Wühlmäuse die Reinhold-
Schneider-Schule stürmen und die 
Schüler lautstark vom Unterricht 
befreien. Anschließend geht es 
in einem kleinen Umzug durch 
den Stadtteil und zurück in den 
Schulhof, wo alle zum närrischen 
Treiben eingeladen sind. Abends 
um 19.00 Uhr wird am Littenweiler 
Dorfblatt der Narrenbaum gestellt 
und die Fasnet offiziell ausge-
graben. Alle Kinder werden dort 
gratis mit einer Wurst im Weckle 
gestärkt. 

Am Freitag, 5. Februar, ab 11.00 
Uhr stürmen die Wühlmäuse die 
Littenweiler Kindergärten und un-
terhalten die Kleinen mit Spielen, 
Musik und Schabernack. 

Am Samstag, 6. Februar, wird 
ab 14.00 Uhr zum Großen Kinder-

ball in den Bürgersaal Littenwei-
ler, Ebneterstr. 1 eingeladen. Auf 

die kleinen Narren warten viele 
Überraschungen, Spiele, Kostüm-
prämierung, Tombola und Musik. 
Abends um 20.00 Uhr sind die 
Großen Narren zur Wilden Fasnets-
party in den Bürgersaal eingeladen. 

Am Rosenmontag um 7.30 Uhr 
ziehen die Wühlmäuse mit lautem 
Getöse durch Littenweiler, um 
beim närrischem Wecken dafür zu 
sorgen, dass kein Narr den höchs-
ten Feiertag verschläft. 

Am Dienstagabend, 23.45 Uhr 
treffen sich die Wühlmäuse zur 
Fasnetbeerdigung vor dem Bürger-
saal, um unter lautem Wehklagen 
das Ende der Narretei zu betrauern.

Alle Narren, Groß und Klein, 
sind herzlich zu diesen Veranstal-
tungen eingeladen, die Littenweiler 
Wühlmäuse freuen sich auf zahlrei-
che feierfreudige Gäste. 

Littenweiler Wühlmäuse

Beim Schulhausstürmen übergibt Rektorin Susanne Nagel-Jung 
(Mitte) die Macht an die Littenweiler Wühlmäuse.

Foto: Gisela Heizler-Ries

Stegen (u.) Zur großen „Wald-
geister-Party“ am Fasnet-Freitag 
lädt die Zunft der Waldgeister 
Stegen e.V. recht herzlich ein. 
Ab 20.11 Uhr wird in der Kage-
neckhalle getanzt und gefeiert. 
Mit Hits aus den 80/90ern und 
den besten Schlager- und Feten-
hits ist für jeden was dabei! Am 
gemütlichen Bierbrunnen gibt’s 
frisches Weizen vom Fass und 
an der großen Essen/Getränke- 
und Bartheke alles was das Herz 
begehrt. Einlass ist ab 18 Jahren 
und es werden keine Partyzettel 
bzw. Aufsichts-Übertragungen 
akzeptiert! Bis zum „Schmut-
zige Dunschdig“ läuft noch der 
Karten vorverkauf in der Spar-

kasse in Stegen. Die Waldgeister 
freuen sich auf viele närrische 
Besucher! Weitere Infos auch un-
ter www.waldgeister-stegen.de

Beim „Rathaussturm“ gibt 
es in diesem Jahr folgende Än-
derung: 11.00 Uhr Sturm des 
Rathauses gemeinsam mit den 
Grundschülern und Entmach-
tung der Bürgermeisterin; im 
Anschluss Schülerprogramm 
in der Kageneckhalle, 12.15 
Uhr Umtrunk in der Sparkasse 
Stegen und um 17.11 Uhr Hemd-
glunkerumzug begleitet durch 
den Musikverein Stegen; im An-
schluss Kinderprogramm in der 
Kageneckhalle und gemütlicher 
Ausklang. 

Waldgeister-Party

Buchenbach (u.) Der Musikverein 
Buchenbach gibt sich auch dieses 
Jahr wieder närrisch und lädt zu 
folgenden Veranstaltungen ein: 

Am Schmutzige Dunschdig, dem 
4. Februar steigt ab 20.00 Uhr die 

Fasnetsparty mit DJ Disco Nightfl yer 
für die Jugend ab 16 Jahren und alle 
Junggebliebenen. 

Am Sonntag, 7. Februar, ab 15.11 
Uhr fi ndet wie jedes Jahr die beliebte 
Kinder- und Familienfasnet mit dem 

Clown Charlie und einem großen 
Kinderpreismaskenball statt, bei dem 
es tolle Preise zu gewinnen gibt. Alle 
Teilnehmer am Kinderpreismasken-
ball erhalten ein Gratisgetränk. Der 
Eintritt für die Kinderfasnet ist frei. 

Auf den Besuch vieler Narren 
freut sich der Musikverein Buch-
enbach. Für beste Bewirtung bei 
familienfreundlichen Preisen sowie 
musikalische Unterhaltung wird 
gesorgt.

Fasnet in Buchenbach mit dem Musikverein

Kirchzarten (u.) Die Höllen-
zunft Kirchzarten freut sich in 
diesem Jahr wieder ganz beson-
ders auf den großen Fasnetumzug 
am Fasnetsonntag, 7. Februar, ab 
14 Uhr in Kirchzarten. Insgesamt 
werden circa 55 Zünfte, Gruppen 
und Musiken aus Nah und Fern 
sich am Bahnhof Kirchzarten 
in Bewegung setzen und den 
Abschluss auf dem Marktplatz 
fi nden.

Die Höllenzunft möchte noch-
mals darauf hinweisen, dass der 
Umzug vom Narrenbrunnen links 
die Schwarzwaldstraße hoch, 
Richtung Durchgang Edeka/
Markplatz verläuft und nicht wie 
in früheren Jahren Richtung Fies-
ta bzw. Kurhaus. In diesem Jahr 
wird auch entlang der Schwarz-

waldstraße ein großflächiges 
Parkverbot am Straß en rand aus-
gesprochen, sodass auch dort 
die Zuschauer den Straßenrand 
säumen können bzw. sollten. 

Im Anschluss an den Umzug 
ist wieder ein buntes Treiben auf 
den Straßen und Plätzen sowie in 
den Gasthäusern (soweit teilneh-
mend) von Kirchzarten angesagt.   

Die Höllenzunft begrüßt es 
wenn sich Zuschauer mit dem 
Erwerb einer Umzugsplakette – 
welche vor dem Umzug verkauft 
werden – mit einem kleinen 
Obolus an diesem 3-stündigen 
Open-Air-Spektakel beteiligen. 
Der Zeremonienmeister Marco 
Hauser hat wie all die Jahre 
zuvor diese Idee auf den Weg 
gebracht. Nach Einkaufsmarken, 

Flaschenöffner, Schlüsselbän-
dern, etc. ist auch in diesem Jahr 
wieder eine Win-Win-Situation 
für jeden Zuschauer. In diesem 
Jahr ist die diesjährige Umzugs-
plakette ein roter Schuhlöffel mit 
Höllenzunft-Emblem drauf. Man 
erwirbt einen praktischen Schuh-
löffel und hat die Teilnahme an 
einem närrischen Tag in Kirch-
zarten; gleichzeitig kann die 
Höllenzunft Teile ihrer immensen 
Kosten mit den 2.- Euro beglei-
chen. Ordner, Dixi-Kabinen, 
Gema, etc. sind alles mittlerweile 
kostenintensive Faktoren für die 
der Verein aufkommen muss. 

Hinweis des Veranstalters: „Da 
Sie auch zwei Füße haben und 
somit zwei Schuhe benötigen, 
können Sie auch gerne zwei 

Schuhlöffel erwerben!“ 
Bitte auch die Berichterstat-

tung im Dreisamtäler zum Thema 
„Dreisamtäler Narrenbus“ beach-
ten! Die Höllenzunft Kirchzarten 
e. V. beteiligt sich auch hier aktiv 
an dieser Initiative in dem sie 
zusammen mit anderen Vereinen 
diesen Service für Narren, wie 
auch  für „Zivilsten“ vor drei Jah-
ren ins Leben rief. „Don´t drink 
and drive“ ist das Motto und der 
Aufruf am Fasnetsamstag das 
Auto zuhause stehen zu lassen. 
Der Bahnhof Kirchzarten wird 
als zentraler Dreh- und Angel-
punkt regelmäßig angefahren, 
von wo aus man dann zu den 
Veranstaltungen in Zarten, Kap-
pel, Buchenbach und Oberried 
gelangen kann.

Höllenzunft Kirchzarten

Buchenbach (u.) Das Altenwerk 
Buchenbach lädt am „Schmutzige 
Dunschdig“, 4. Februar, ab 14.00 
Uhr, zu einem fröhlichen närri-
schen Nachmittag in das Gasthaus 
Adler in Buchenbach ein. 

Für musikalische Unterhaltung 
sorgen Max und Eddi. Die Land-
frauen von Buchenbach werden die 
Gäste ebenfalls erfreuen. Lassen sie 
sich überraschen - In diesem Sinne 
„Narri Narro“!

Seniorenfasnet Buchenbach

Dreisamtäler Ä ��ü�k��� �i�� 
        Fa��e�!
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Irrtümer und Änderungen vorbehalten

Weiteres Programm unter: www.cinemaxx.de/freiburg

» BLOCKBUSTER

Tschiller: Off Duty NEU ab 16 
Mit „Off Duty“ setzen Til Schweiger und Regisseur 
Christian Alvart den actiongeladenen Tschiller-
“Tatorten“ die Krone auf.
16:45, 19:55, 23:10  2D

Aktuelles Programm
Tschiller: Off Duty NEU ab 16 
16:45, 19:55, 23:10 2D

Gänsehaut NEU ab 12
16:45 (So 17:10), 19:30 (So 19:50) 3D 
14:00 (So 14:35) 2D

Robinson Crusoe NEU ab 0
17:15 3D  Sa 12:20, So 12.10, 14:45 2D

The Hateful 8 ab 0
16:45 (Sa+So 17:00) + 20:30 (mit Pause), 
Do+Mo 22:45 (OV), 22:45 (Do+Mo nicht) 2D

Bibi & Tina 3 –  
Mädchen gegen Jungs ab 0
Sa+So 12:25, 15:00 (So 14:35), 17:45 2D

The Forest NEU ab 16
20:45 (Sa+So 20:55), 23:10 (Sa+So 23:15) 2D

The Revenant ab 16
16:40, 19:30, 23:00 2D

Kocan Kadar Konus Dirilis ab 6
Fr+Di 22:15 + So 22:30 (OmU) 2D

Star Wars: Das Erwachen  
der Macht ab 12/ÜL
17:00 (Mi 16:55), Do, Sa+So 19:40, Mi 19:50, 23:00 
3D  14:15, Fr+Mo 19:40, Di 20:00 3D

KLEXXI VORPREMIERE:  
Die wilden Kerle 6 ab 0
So 7.2., 15:00 2D

Do., 4.2. – Mi. 10.2. Freiburg
Der Filmpalast am Theater · Bertoldstraße 50

CinemaxX-Reservierungshotline:
Telefon 040 - 80 80 69 69

Täglich 10 - 21 Uhr, zzgl. 0,70 k Aufschlag je Karte
Gratis-Online-Reservierung: www.cinemaxx.de

Günstiges Parken für Kinogäste 
in der Tiefgarage „Am Bahnhof“ (Zufahrt über 
Bismarckallee, beim Planetarium). Kinogäste  
zahlen nur 2,50 k für die ersten 4 Stunden.

Februar
20163. MI.

● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 14 bis 16 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Gemeinsames Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.
● KIRCHZARTEN „Unterwegs auf 
dem Jakobsweg“. Der Referent Gott-
fried Eckmann aus Konstanz wird in 
seinem Vortrag anhand von Bildern 
über seine pesönlichen Erfahrungen 
als Pilger und die Begegnungen mit 
Menschen aus der ganzen Welt berich-
ten. Beginn ist um 18 Uhr im Haus der 
Generationen, Bahnhofstr. 18-20. 
● OBERRIED/HOFSGRUND
Schneeschuh-Tour. Geführte Tour, 
ca. 2 bis 2,5 Stunden. Treffpunkt ist 
um 10 Uhr an der Schneesportschule 
Schauinsland, Silberbergstraßae 35. 
Kostenbeitrag: 20,- € inkl. Ausrüs-
tung. Anmeldung: Schneesportschule 
Schauinsland, Georg Rees, Tel.: 07602 
/ 288. Die Tour fi ndet nur bei ausrei-
chender Schneelage statt. Veranstalter: 
Schneesportschule Schauinsland
● OBERRIED/NOTSCHREI Mitglie-
derversammlung Verein Notschrei-
Loipe e.V. Beginn ist um 18 Uhr im 
Loipenhaus Notschrei, Ausstellungs-
raum, 1. OG. Auf der Tagesordnung 
stehen u.a. Neuwahlen Vorstand und 
Kassenprüfer.
● FREIBURG  Ghost-Walk mit dem 
Titel „Mörder, Gräber und Ge-
spenster“, mit Historix-Tours. Treff-
punkt 19 Uhr „am Predigertor“, Ecke 
Rotteckring/Unterlinden. Erwachsene 
7.50 €, ermäßigt 6,50 €. Die Führun-
gen fi nden bei jedem Wetter ohne vor-
herige Anmeldung statt. Gruppenan-
meldung ab 20 Personen Tel.: 0179-11 
60 722 erwünscht.

Februar
20164. DO.

● KIRCHZARTEN/BURG Betreu-
ungsgruppe für Menschen mit De-
menz von 9.30 bis ca. 16.30 Uhr im 
Haus Demant in Burg-Birkenhof, 
Kontakt: Christel Kehrer, Tel. 07661-
905312
● KIRCHZARTEN Hemdglunker-
umzug in der Fußgängerzone. Beginn 
ist um 18.30 Uhr. Veranstalter: Höllen-
zunft Kirchzarten
● KIRCHZARTEN Brauchtums-
abend mit einem kurzweiligen, ab-
wechslungsreichen und närrischen 
Programm. Moderation: Karle Beck 
und der Damenelferrat. Beginn ist 
um 20.11 Uhr (Einlass ab 19 Uhr) 
im Kurhaus, Dietenbacher Str. 22. 
Kartenvorverkauf in der Tourist-Info, 
Hauptstr. 24. Veranstalter: Höllenzunft 
Kirchzarten
● KIRCHZARTEN Skatabend mit 
dem Skat-Club „Herz Dame Dreis-
amtal“ ab 20.30 Uhr im Gasthaus 
„Alte Post“, Bahnhofstr. 38. Gäste 
sind herzlich willkommen. Anmel-
dung und weitere Info bei Fritz Thie-
sen unter Tel.: 0 76 61/47 24. 
● STEGEN/WITTENTAL XCO Wal-
king & Gym. Von 17.30 bis 18.45 mit 
Ann Rischke. Treffpunkt an der Bu-
shaltestelle Falken in Wittental. Ko-
sten: 10,-€ Anmeldung und Infos unter 

Tel. 0151-14 94 30 70 oder per Mail: 
fi t@ann-rischke.de
● STEGEN Hemdglunkerumzug. 
Ort: Kageneckhalle. Veranstalter: 
Zunft der Waldgeister Stegen e.V.
● BUCHENBACH Info-Abend des 
Waldorfkindergartens Rosentor. 
Beginn ist um 20 Uhr. Weitere Infos 
unter www.waldorfkindergarten-
dreisamtal.de
● OBERRIED/HOFSGRUND Son-
nenuntergangs-Tour am Schauins-
land von 15.30 Uhr bis 17 Uhr. Gutes 
Schuhwerk und wetterfeste Kleidung 
erforderlich. Bei Schnee gehen wir 
mit Schneeschuhen und Stöcken, die 
gerne zur Verfügung gestellt werden. 
Treffpunkt Haus Silberdistel, Dorf-
straße 11. Anmeldung und Infos bei 
Ursel Lorenz Tel.: 07602 / 512 oder 
per Mail: natourpur-schauinsland@
gmx.de Veranstalter: NaTour Pur 
Schauinsland
● OBERRIED Hemdglunkerumzug 
mit Einholung des Krüzsteinschrecks, 
Abholung der Narrenrechte durch 
die Narrengilde Oberried und Amts-
enthebung von Bürgermeister Klaus 
Vosberg. Beginn ist um 17 Uhr.  An-
schließend Narrensuppe in der Klo-
sterschiire. 
● OBERRIED/NOTSCHREI Schnee-
schuhwanderung Abendtour  inkl. 
Käsefondue. Treffpunkt ist um 17.30 
Uhr bei Sport Kiefer Hauptgeschäft, 
Schwarzwaldstr. 173, oder 18 Uhr 
vor Ort. Kostenbeitrag 39,- € (inkl. 
Leihausrüstung). Anmeldung und In-
fos unter www.sport-kiefer.de oder 
telefonisch unter 0761 / 73 444 oder 
per Mail: kurse@sport-kiefer.de. Ver-
anstalter: Sport Kiefer Veranstaltungs-
GmbH
● FREIBURG Musikkabarett mit 
Anna Mateur & The Beuys. Pro-
tokoll einer Disko – Das neue Pro-
gramm! Beginn ist um 20 Uhr im 
Vorderhaus, Habsburgerstr. 9. Karten 
bei allen bekannten Vorverkausstellen 
oder www.reservix.de Nähere Infos 
unter www.vorderhaus.de Veranstal-
ter: Vorderhaus – Kultur in der Fabrik.
● FREIBURG Event-Tour durch 
Freiburg mit dem Titel „Liebe, Elend, 
Henkersbrut“, mit Historix-Tours. 
Treffpunkt 19 Uhr am Hauptportal 
der Martinskirche (am Rathausplatz). 
Erwachsene 7.50 €, ermäßigt 6,50 €. 
Die Führungen fi nden bei jedem Wet-
ter ohne vorherige Anmeldung statt. 
Gruppenanmeldung ab 20 Personen 
Tel.: 0179-11 60 722 erwünscht.

Februar
20165. FR.

● KIRCHZARTEN/BURG Kochstu-
dio von 10 bis 15 Uhr im Haus De-
mant. Infos bei Peter Natusch unter 
Tel. 07661 / 90 53 12
● KIRCHZARTEN Weisswurst-
Frühstück ab 10 Uhr im Gasthaus 
Birke, Burg-Birkenhof. Für 8,50€ bis 
keini Würscht meh im Haffe sin. Tel. 
07661-90 97 13.
● KIRCHZARTEN Segway Touren 
Dreisamtal. Beginn ist um 14.30 Uhr 
mit Treffpunkt an der Rainhofscheu-
ne, Burg-Birkenhof. Kosten: 79€. An-
meldung und Infos bei Segway Point 
Freiburg, Tel. 0761 / 15 64 81 35. An-
meldung bis Mittwoch, 12 Uhr. Veran-
stalter: Segway Point Freiburg
● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 16 bis 18 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfei-

ferberg 4. Gemeinsames Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.
● KIRCHZARTEN Bridge Turnier 
von 17.30 bis ca. 21.30 Uhr im Saal 
im Mehrgenerationenhaus, Bahnhof-
str. 20. Anmeldung erforderlich und 
weitere Info bei Ursula Speer unter 
Tel.: 0173 69 06 586. Veranstalter: 
Bridgeclub Dreisamtal
● KIRCHZARTEN Kajütenschwoof 
der Britgitti Matrosen. Beginn ist um 
20.11 Uhr im Hotel Fortuna, Hauptstr. 
7. Veranstalter: Höllenzunft Kirchzarten
● STEGEN Waldgeisterparty in der 
Kageneckhalle. Veranstalter: Zunft 
der Waldgeister Stegen e.V.
● OBERRIED Wochenmarkt von 15 
bis 18 Uhr in der Klosterschiire mit 
Produkten aus der Region von Ober-
rieder Höfen und Bauern. Neben den 
Marktständen bieten Oberrieder Ver-
eine oder Gruppen selbstgebackenen 
Kuchen, Kaffee und Getränke an. Ver-
anstalter: Gemeinde Oberried
● OBERRIED/HOFSGRUND
Schneeschuhwandern am Abend. 
Geführte Tour, ca. 2 bis 2,5 Stun-
den. Treffpunkt ist um 19 Uhr an der 
Schneesportschule Schauinsland, 
Silberbergstrßae 35. Kostenbeitrag: 
25,- € inkl. Ausrüstung. Anmeldung: 
Schneesportschule Schauinsland, Ge-

org Rees, Tel.: 07602 / 288. Die Tour 
fi ndet ab 4 Teilnehmern und nur bei 
ausreichender Schneelage statt. Ver-
anstalter: Schneesportschule Schau-
insland
● FREIBURG Spannende Komposi-
tionen und musikalische Träumerei-
en: das Trio Varnhagen zu Gast im 
Wohnstift Oberau. Präsentiert werden 
Werke von Schostakowitsch, Franz 
Schubert sowie Felix Mendelssohn-
Bartholdy. Beginn ist um 17 Uhr im 
Wohnstift Freiburg Oberau, Raben-
kopfstraße 2. Der Eintritt ist frei, 
Spenden würdigen das schöne Erleb-
nis. Veranstalter: Wohnstift Freiburg
● FREIBURG Comedy mit „Ba-
desalz“: Dö Chefs. Beginn ist um 
20 Uhr im Paulussaal, Dreisamstr. 3. 
Karten bei allen bekannten Vorverk-
ausstellen oder www.reservix.de Ver-
anstalter: Vorderhaus – Kultur in der 
Fabrik www.vorderhaus.de
● FREIBURG Kabarett mit Ehnert 
vs. Ehnert: Zweikampfhasen. Beginn 
ist um 20 Uhr im Vorderhaus, Habsbur-
gerstr. 9.  Karten bei allen bekannten 
Vorverkausstellen oder www.reservix.
de Veranstalter: Vorderhaus – Kultur in 
der Fabrik www.vorderhaus.de
● FREIBURG Event-Tour durch 
Freiburg mit dem Titel „Wächter, 
Hexen, Tod und Teufel“, mit Hi-
storix-Tours. Treffpunkt 19 Uhr am 
Hauptportal des Freiburger Münsters. 
Erwachsene 7.50 €, ermäßigt 6,50 €. 
Die Führungen fi nden bei jedem Wet-

ter ohne vorherige Anmeldung statt. 
Gruppenanmeldung ab 20 Personen 
Tel.: 0179-11 60 722 erwünscht.

Februar
20166. SA.

● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 10 bis 12 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Gemeinsames Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.
● KIRCHZARTEN/ZARTEN Großes 
Höllenzunft- und Schlangengetüm-
mel. Beginn ist um 20.11 Uhr in der 
Zardunahalle. Veranstalter: Höllen-
zunft Kirchzarten
● STEGEN/WITTENTAL XCO Wal-
king & Gym. Von 9.30 bis 10.45 mit 
Ann Rischke. Treffpunkt an der Bu-
shaltestelle Falken in Wittental. Ko-
sten: 10,-€ Anmeldung und Infos unter 
Tel. 0151-14 94 30 70 oder per Mail: 
fi t@ann-rischke.de
● OBERRIED/HOFSGRUND
Schneeschuhwandern. Geführte 
Tour, ca. 2 Stunden. Treffpunkt ist 
um 11 Uhr an der Schneesportschule 
Schauinsland, Silberbergstrßae 35. 
Kostenbeitrag: 25,- € inkl. Ausrü-
stung. Mit Glühwein oder Punsch zum 
Abschluss. Anmeldung: Schneesport-

Kirchzarten (u.) Das Kammeror-
chester der evangelischen Kirch-
engemeinde Kirchzarten-Stegen 
hat mit den Proben für ein Chor- 
und Orchesterkonzert am 17. April 
begonnen. Es werden Werke von  
J.Chr. Bach (Sinfonie in G moll 
und „Gloria“) und H. Purcell (Ein 
Sommernachtstraum) einstudiert. 
Gleichzeitig wird für ein Orches-
terkonzert am 10. Juli geprobt, wo 
Werke von Mozart (Violinkonzert 
Nr.4), Britten (Simple Symphony), 
Elgar (Serenade für Streicher) und 
Barber (Adagio für Streicher) auf-
geführt werden. 

Das Orchester würde sich freu-
en, wenn es für diese recht an-
spruchsvollen Projekte oder auch 
als ständige Mitspieler Verstärkung 
bekäme. Streicher in allen vier 
Stimmen sind herzlich willkom-
men (besonders Celli!). Speziell 
für das Aprilkonzert sucht das 
Orchester außerdem zwei versierte 
GeigerInnen für die Positionen 
„Konzertmeister“ und  „Stimm-
führer 2. Geige“. 

Im Orchester sind ca.18 Strei-
cher aktiv, fast ausschließlich 
musikbegeisterte Laien. Bei den 
Aufführungen wird das Ensemble 

durch – meist professionelle - 
Bläser und andere Instrumente 
ergänzt. Die Leitung hat Gareth 
Reaks. 

Interessierte sind eingeladen, 
sich bei einer Probe selbst ein 
Bild zu machen. Vorspielen wird 
nicht verlangt. Die Proben sind 
mittwochs 20.00 bis 22.00 Uhr im 
evang. Gemeindezentrum Kirch-
zarten, Schauinslandstraße 8. 

Anfragen an gazreaks@hotmail.
com oder das evang. Pfarramt 
Kirchzarten, Tel.: 07661 / 6 20 10.

Stegen (u.) Wer gerne Aleman-
nisch hört, wird sich am 7. Februar 
(Fastnachtssonntag) im Ökumeni-
schen Zentrum in Stegen wohl 
fühlen. Pfarrer Hellmuth Wolff 
hält die Predigt auf Alemannisch. 
Der evangelische Gottesdienst 
beginnt um 10.00 Uhr. Beim 
Gottesdienst um 18.00 Uhr in 
St. Märgen spricht Pfr. Friedrich 
Geyer Hochdeutsch.

Zum Gottesdienst in Stegen 
schreibt der Seelsorger aus Hinter-
zarten: Selbigsmol, wie die Sache 

us em Neue Teschtament bas-
siert sin, hän die eine Aramäisch 
gschwätzt, die andere Griechisch 
und wieder anderi Latinisch. Je-
desmol het mer die Sache miesse 
übersetze in sini Sproch, me het 
auch anderi Wörte fi nde mien, wil’ 
s mängi in de eigene Sproch gar 
nit geh het. Wo’ s dann theoretisch 
worden isch, isch des no schwie-
riger gsi. Oder sage Sie mol »Of-
fenbarungsgeschen« im Dialekt! 
Vieli im Dreisamtal schwätze gar 
kai Dialekt, sundern säll, was ihne 

Hochdütsch dunkt. So blibt em 
Dialekt oft numme no ei Plätzli: 
Dehaim. Grad eso, wie‘s eine us 
Karlsruh gsait hat: »D’ Sproch für 
dehaim rum«. Un des wän mir in 
de Predigt am »Fasnetssunntig« 
probiere und des, was für dä Tag 
in de Bible stoht, in unsi Sproch 
für dehaim rum übersetze. 

De Rescht vom Gottesdienst 
isch dann wieder in Hochdütsch, 
damit mängi au ohni de Geischt vo 
Pfi ngschte öbbis verstöhn.

Ihr Hellmuth Wolff

Buchenbach (u.) Professor But-
zemann . . . Turner und Tüftler! 
oder wie man mit Jonglierbällen 
ein Atommodell erklärt - so sollte 
Chemieunterricht sein! Auf jeden-
Fall wäre es viel unterhaltsamer.

Mit Witz und Charme, in bein-
druckend sportlicher Weise prä-
sentiert Prof. Butzemann seine 
Erfi ndungen. Jonglage, Slapstick 
und Artistik genial verpackt: Zuerst 

lässt er es sich nicht nehmen, ein 
paar seiner unbedeutenderen Erfi n-
dungen zu präsentieren: Seilhüpfen 
ohne Seil, außer Kraft gesetzte 
Schwerkraft, Plus-Energie-Atome 
. . . Dann startet er sein größtes 
Experiment. Er wird mittels sei-
nes Energiewenders das gesamte 
Publikum in eine sorgenfreie Par-
allelwelt versetzen!

Prof. Butzemann, alias Dirk 

Maibauer aus Freiburg, ist Gewin-
ner mehrerer Kleinkunstpreise und 
gastiert überall  zwischen Boden-
see und Nordsee. Auf Einladung 
des Kulturkreises Dreisamtal zu er-
leben am Sonntag, dem 7. Februar, 
11.00 - 12.00 Uhr im Raphaelsaal 
der Friedrich-Husemann-Klinik in 
Buchenbach. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind willkommen. 

Littenweiler (hr.) Das Bildungs-
werk St. Barbara lädt am Dienstag, 
dem 9. Februar, zu einem Vortrag 
„Narri – Narro – Nana! ein. 

Farbenprächtig, vorwitzig und 
fröhlich tanzen die Nana-Skulptu-
ren von Niki de St. Phalle an die-
sem Nachmittag den Teilnehmern 

entgegen. Die außergewöhnlichen 
Skulpturen führen den Reigen auf 
dem faszinierenden Lebensweg 
der französischen Künstlerin an. 
Mit ihren scheinbar kindlich naiv 
bemalten Nana-Skulpturen schuf 
sie in den 1960er Jahren ein neues 
Leitbild für die Frauenbewegung 

und setzte der mo-dernen Frau ein 
nicht zu übersehenes Denkmal. 
Referentin ist Kunsthistorikerin 
Dr. Caroline Yi. Der Vortrag im 
Gemeindeheim St. Barbara, Ebne-
ter Str. 11 beginnt um 15.30 Uhr, 
ab 15.00 Uhr Gelegenheit zum 
gemeinsamen Kaffeetrinken.

Pünktlich zur Fasnacht: 

Prof. Butzemann in Buchenbach

Bigoschd, verstoht dä öbber? 
Predigt im alemanischen Dialekt am Fasnet-Sundig in Stegen

Orchester sucht Mitspieler

Vortrag

Narri – Narro – Nana! 
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Hauptstraße 5  79254 Oberried  Tel. 07661/902930 
www.hirschen-oberried.de

Spezialitäten im Februar: 
Tellergallert, Sulz & Leberle

Wir freuen uns auf Sie! Familie Burger & Mitarbeiter

Kirchzarten (u.) Am Mittwoch, 
dem 17. Februar, 20.00 Uhr, ist 
Franz Hohler mit seinen „Ge-
schichten aus der Nachbarschaft“ 
zu Gast in der 
Bücherstube in 
Kirchzarten.

1 9 6 5  s t a n d 
Franz  Hohler 
ers tmals  solo 
auf der Bühne. 
Seither ist er als 
Kabarettist, Lie-
dermacher und 
Schriftsteller zu 
einer Institution 
in der Schweizer 
Kleinkunstszene 
geworden. Der 
Züricher Autor 
liebt es in die 
Welt hinaus zu 
gehen, doch auch 
in seiner direkten Nachbarschaft 
erlebt er erstaunliche Dinge. In 
seinem neuesten Erzählband „Ein 
Feuer im Garten“ sind solche klei-

nen, aber feinen Begebenheiten 
zusammengefasst. 

Der leidenschaftliche Geschich-
tenerzähler wird in der Kirchzarte-

ner Bücherstube 
seine Sammlung 
neuster Kurz-
e r z ä h l u n g e n 
vorstellen. Sie 
zeigen den gro-
ßen Schweizer 
Schr i f t s t e l l e r 
einmal mehr als 
Meister der kur-
zen Form, mit 
sicherem Gefühl 
für Pointen, mit 
leiser Ironie und 
einem wachsen-
den Gefühl für 
das Brüchige in 
der Welt.

 Der Eintritt 
kostet 10,- Euro, Karten sind in der 
Kirchzartener Bücherstube unter 
Tel.: 07661 / 2164 oder info@
ki-buch.de erhältlich.

Lesung in der Bücherstube
Franz Hohler erzählt Geschichten 

aus der Nachbarschaft 

schule Schauinsland, Georg Rees, 
Tel.: 07602 / 288. Die Tour fi ndet ab 
4 Teilnehmern und nur bei ausrei-
chender Schneelage statt. Veranstalter: 
Schneesportschule Schauinsland
● OBERRIED/ZASTLER Schnee-
schuhwanderung inkl. Käsefondue. 
Treffpunkt ist um 16.30 Uhr bei Sport 
Kiefer Hauptgeschäft, Schwarzwald-
str. 173, oder 17 Uhr vor der Stollen-
bacher Hütte. Kostenbeitrag 39,- € (in-
kl. Leihausrüstung). Anmeldung und 
Infos unter www.sport-kiefer.de oder 
telefonisch unter 0761 / 73 444 oder 
per Mail: kurse@sport-kiefer.de. Ver-
anstalter: Sport Kiefer Veranstaltungs-
GmbH
● OBERRIED/HOFSGRUND Ska-
tingkurse für Fortgeschrittene am 
Schauinslang (2 x 3 Stunden 2. Ter-
min So. 7.2.) . Kosten: 65,- €. Teil-
nehmer: 6 bis 10 Personen. Treffpunkt 
9.30 Uhr bei Sport Kiefer, Schwarz-
waldstr. 173. Infos und Anmeldung 
unter Tel. 0761 / 73 444 oder www.
sport-kiefer.de oder per Mail: kurse@
sport-kiefer.de Veranstalter: Sport 
Kiefer Veranstaltungs-GmbH
● OBERRIED/HOFSGRUND Ski- 
und Snowboardkurse: Fastnachts-
kurs (bis Di., 9.2.). Kurszeiten: 10 bis 
15 Uhr (Mittagspause ca. 12 bis 13.15 
Uhr). Kleinkinderkurs (4 bis 5 Jahre) 
von 10 bis 12 Uhr. Mittagsbetreuung 
bei kostenpfl ichtigem Verzehr, Selbst-
versorger ohne Pausenbetreuung. 
Treffpunkt Skischulbüro (bei Sport 
Rees). Anmeldung per Online-Anmel-
deformular auf www.skischule-hofs-
grund.de Tel. Auskunft: 0175-320 44 
41 (werktags 17 bis 19 Uhr, an Wo-
chenenden und zu Kurszeiten ganz-
tags) oder per Mail: info@skischule-
hofsgrund.de
● OBERRIED/HOFSGRUND
Schneeschuhwandern am Abend. 
Geführte Tour, ca. 2 Stunden. 
Treffpunkt ist um 19 Uhr an der 
Schneesportschule Schauinsland, Sil-
berbergstrßae 35. Kostenbeitrag: 25,- 
€ inkl. Ausrüstung. Mit Glühwein oder 
Punsch zum Abschluss. Anmeldung: 
Schneesportschule Schauinsland, Ge-
org Rees, Tel.: 07602 / 288. Die Tour 
fi ndet ab 4 Teilnehmern und nur bei 
ausreichender Schneelage statt. Ver-
anstalter: Schneesportschule Schau-
insland
● OBERRIED Mottoball und Fas-
nachtsparty der Narrengilde Ober-
ried. Beginn ist um 20.11 Uhr in der 
Goldberghalle. 
● FREIBURG Event-Tour durch 
Freiburg mit dem Titel „Münster, 
Tore, Stadtlegenden – Freiburg 
Kompakt“, mit Historix-Tours. Treff-
punkt 11 Uhr „Am Predigertor“ Ecke 
Rotteckring/Unterlinden. Erwachsene 
7.50 €, ermäßigt 6,50 €. Die Führun-
gen fi nden bei jedem Wetter ohne vor-
herige Anmeldung statt. Gruppenan-
meldung ab 20 Personen Tel.: 0179-11 
60 722 erwünscht.
● FREIBURG Event-Tour durch Frei-
burg mit dem Titel „Hexen, Folter, 
Scheiterhaufen“, mit Historix-Tours. 
Treffpunkt 16 Uhr am Hauptportal 
der Martinskirche (am Rathausplatz). 
Erwachsene 7.50 €, ermäßigt 6,50 €. 
Die Führungen fi nden bei jedem Wet-
ter ohne vorherige Anmeldung statt. 
Gruppenanmeldung ab 20 Personen 
Tel.: 0179-11 60 722 erwünscht.
● FREIBURG Event-Tour durch 
Freiburg mit dem Titel „Wächter, 
Gauner, düstre Gassen“, mit Histo-
rix-Tours. Treffpunkt 19 Uhr Aufgang 
Schwabentorsteg (am Schwabentor). 
Erwachsene 7.50 €, ermäßigt 6,50 €. 
Die Führungen fi nden bei jedem Wet-
ter ohne vorherige Anmeldung statt. 
Gruppenanmeldung ab 20 Personen 
Tel.: 0179-11 60 722 erwünscht.
● FREIBURG Sonntags-Spezial-
Tour durch Freiburg mit dem Titel 
„Vampire, Blut und böse Buben“, 
mit Historix-Tours. Treffpunkt 20 Uhr 
„Am Predigertor“ Ecke Rotteckring/
Unterlinden.. Erwachsene 7,50 €, er-
mäßigt 6,50 €. Inkl. einem kleinen 
Getränk im Pub Isle of Innisfree (am 
Augustinerplatz). Die Führungen fi n-
den bei jedem Wetter ohne vorherige 
Anmeldung statt. Gruppenanmeldung 
ab 20 Personen Tel.: 0179-11 60 722 
erwünscht.
● FREIBURG Kabarett mit Ehnert 
vs. Ehnert: Zweikampfhasen. Beginn 
ist um 20 Uhr im Vorderhaus, Habsbur-
gerstr. 9.  Karten bei allen bekannten 
Vorverkausstellen oder www.reservix.
de Veranstalter: Vorderhaus – Kultur in 
der Fabrik www.vorderhaus.de
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● KIRCHZARTEN Großer Umzug, 
anschließend Straßenfasnet. Beginn 
ist um 14 Uhr im Innerort. Veranstal-
ter: Höllenzunft Kirchzarten
● BUCHENBACH Magisch-lustig-
akrobatisch-geniales Unterhal-
tungsprogramm mit Dirk Maibauer 
alias Prof. Butzemann. Beginn ist um 
11 Uhr im Raphael-Saal der Friedrich-
Husemann-Klinik. Der Eintritt ist frei, 
Spenden würdigen den Spass. Veran-
stalter: Kulturkreis Dreisamtal e.V.
● OBERRIED Fastnachtsumzug 
durch Oberried mit Prämierung 
der Umzugsteilnehmer in der Gold-
berghalle, anschließend Ausklang. 
Beginn ist um 14.11 Uhr. 
● FREIBURG Event-Tour durch 
Freiburg mit dem Titel „Münster, 
Tore, Stadtlegenden – Freiburg 
Kompakt“, mit Historix-Tours. Treff-
punkt 11 Uhr „Am Predigertor“ Ecke 
Rotteckring/Unterlinden. Erwachsene 
7.50 €, ermäßigt 6,50 €. Die Führun-
gen fi nden bei jedem Wetter ohne vor-
herige Anmeldung statt. Gruppenan-
meldung ab 20 Personen Tel.: 0179-11 
60 722 erwünscht.
● FREIBURG Sonntags-Spezial-
Tour durch Freiburg mit dem Titel 
„Räuber, Helden, Abenteurer“, mit 
Historix-Tours. Treffpunkt 17 Uhr 
„Am Schwabentorsteg (am Schwa-
bentor). Erwachsene 7,50 €, ermäßigt 
6,50 €. Die Führungen fi nden bei je-
dem Wetter ohne vorherige Anmel-
dung statt. Gruppenanmeldung ab 20 
Personen Tel.: 0179-11 60 722 er-
wünscht.
● FREIBURG Vortragsabend der 
Musikhochschule Freiburg mit 
Werken von Gluck, Mozart, Mahler 
und anderen. Beginn ist um 17 Uhr 
im Wohnstift Freiburg Oberau, Ra-
benkopfstraße 2. Der Eintritt ist frei, 
Spenden würdigen den musikalischen 
Genuss. Veranstalter: Wohnstift Frei-
burg
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● KIRCHZARTEN/ZARTEN XCO 
Walking & Gym. Von 8.30 bis 9.45 
mit Ann Rischke. Treffpunkt an der 
Alten Säge, Parkplatz. Kosten: 10,-€, 
Anmeldung und Infos unter Tel. 0151-
14 94 30 70 oder per Mail: fi t@ann-
rischke.de
● KIRCHZARTEN Kinderumzug, 
anschließend Kinderball im Kur-
haus. Beginn ist um 14 Uhr im Inner-
ort. Veranstalter: Höllenzunft Kirch-
zarten
● OBERRIED Großer Kinderball 
in der Goldberghalle. Beginn ist um 
14.11 Uhr. 
● OBERRIED/HOFSGRUND Wet-
terbuchen-Exkursion am Schauins-
land von 15 bis 16.30 Uhr. Treffpunkt 
Haus Silberdistel, Dorfstraße 11. Preis 

/ Gruppenpreis auf Anfrage; Kinder 
bis 12 J. Frei. Anmeldung bis späte-
stens am Vorabend bei Ursel Lorenz 
Tel.: 07602 / 512 oder per Mail: na-
tourpur-schauinsland@gmx.de Veran-
stalter: NaTour Pur Schauinsland
● GLOTTERTAL Jazz am Rosen-
montag: „Die zwei Schweizer“. 
● FREIBURG Event-Tour durch Frei-
burg mit dem Titel „Hexen, Folter, 
Scheiterhaufen“, mit Historix-Tours. 
Treffpunkt 19 Uhr am Hauptportal 
der Martinskirche (am Rathausplatz). 
Erwachsene 7.50 €, ermäßigt 6,50 €. 
Die Führungen fi nden bei jedem Wet-
ter ohne vorherige Anmeldung statt. 
Gruppenanmeldung ab 20 Personen 
Tel.: 0179-11 60 722 erwünscht.
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● KIRCHZARTEN/BURG Betreu-
ungsgruppe für Menschen mit De-
menz von 9.30 bis ca. 16.30 Uhr im 
Haus Demant in Burg-Birkenhof, Kon-
takt: Christel Kehrer, Tel. 07661-905312
● KIRCHZARTEN/BURG Wichtel-
treff. Für  Kinder unter drei. Es werden 
Lieder gesungen, Kniereiterspiele ge-
macht und Bücher angeschaut. Von  10 
bis 10.40 Uhr  im Alten Rathaus, Burger 
Platz, Höllentalstraße 56. Weitere Infos 
bei Eileen Heizmann, Tel. 07661 / 9 361 
150
● KIRCHZARTEN/BURG Bewegung, 
Entspannung und Spiele für alle ! 
(Menschen mit Gehbehinderung sind 
herzlich willkommen) Ab 14 Uhr im 
Haus Demant in  Burg-Birkenhof. Kon-
takt: Liselotte Tritschler, Tel. 07661 / 
999 05
● KIRCHZARTEN Fasnet-Öffnungs-
zeiten der Bibliothek Kirchzarten: 15 
bis 19 Uhr.
● KIRCHZARTEN Lama Trekking 
im Südschwarzwald von 9.30 bis 
12.30 Uhr auf dem Ruhbauernhof, 
Dietenbach 9. Auf dem Rückweg Ein-
kehr zur Kaffeepause im Landgasthof 
„Zum Rössle“. Anmeldung und weite-
re Info bei Fam. Maier Tel.: 0 76 61/6 
19 20. Kostenbeitrag 12 € pro Person, 
für Familien ab 4 Personen 40 € (oh-
ne Einkehr). Veranstalter: Fam. Maier 
vom Ruhbauernhof und Tourismus 
Dreisamtal e.V.
● KIRCHZARTEN Trauerumzug, 
anschließend Fasnetverbrennung. 
Beginn ist um 19 Uhr am Narrenbrun-
nen in der Hauptstraße. Veranstalter: 
Höllenzunft Kirchzarten
● OBERRIED Narremumzug mit 
feierlicher Verbrennung des Krüz-
steinschrecks.
● STEGEN Fasnetverbrennung im 
Stegener Wald. Veranstalter: Zunft der 
Waldgeister Stegen e.V.
● FREIBURG Event-Tour durch 
Freiburg mit dem Titel „Knochen, 
Schädel, Leichenraub“, mit Hi-
storix-Tours. Treffpunkt 19 Uhr am 
Hauptportal des Freiburger Münsters. 

Erwachsene 7.50 €, ermäßigt 6,50 €. 
Die Führungen fi nden bei jedem Wet-
ter ohne vorherige Anmeldung statt. 
Gruppenanmeldung ab 20 Personen 
Tel.: 0179-11 60 722 erwünscht.
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● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 14 bis 16 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Gemeinsames Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.
● KIRCHZARTEN Fasnet-Öff-
nungszeiten der Bibliothek Kirch-
zarten: 15 bis 19 Uhr.
● OBERRIED/HOFSGRUND
Schneeschuh-Tour. Geführte Tour, 
ca. 2 bis 2,5 Stunden. Treffpunkt ist 
um 10 Uhr an der Schneesportschule 
Schauinsland, Silberbergstrßae 35. 
Kostenbeitrag: 20,- € inkl. Ausrü-
stung. Anmeldung: Schneesportschule 
Schauinsland, Georg Rees, Tel.: 07602 
/ 288. Die Tour fi ndet nur bei ausrei-
chender Schneelage statt. Veranstalter: 
Schneesportschule Schauinsland
● OBERRIED/NOTSCHREI Lang-
lauf Einsteigerkurse bei Flutlicht: 
Klassik & Skating (2,5 Std.) am 
Schauinsland. Kosten: 29,- €, bei 
Mitfahrt im Flutlicht-Bus 34,-€. Teil-
nehmer: 6 bis 10 Pers. Treffpunkt 
18.15 Uhr bei Sport Kiefer, Schwarz-
waldstr. 173, (alternativ 19 Uhr am 
Flutlicht-Lift Haldenköpfl e). Infos 
und Anmeldung unter Tel. 0761 / 73 
444 oder www.sport-kiefer.de oder 
per Mail: kurse@sport-kiefer.de Ver-
anstalter: Sport Kiefer Veranstaltungs-
GmbH
● FREIBURG  Ghost-Walk mit dem 
Titel „Mörder, Gräber und Gespen-
ster“, mit Historix-Tours. Treffpunkt 
19 Uhr „am Predigertor“, Ecke Rot-
teckring/Unterlinden. Erwachsene 
7.50 €, ermäßigt 6,50 €. Die Führun-
gen fi nden bei jedem Wetter ohne vor-
herige Anmeldung statt. Gruppenan-
meldung ab 20 Personen Tel.: 0179-11 
60 722 erwünscht.
● FREIBURG Info-Abend „Ärzte 
ohne Grenzen“. Ein Projektmitarbei-
ter stellt die Organisation vor, zeigt 
Möglichkeiten der Mitarbeit auf und 
berichtet über persönliche Erfah-
rungen. Beginn ist um 19 Uhr in der 
Uniklinik Freiburg, Hörsaal (2. OG), 
Hugstetter Str. 55. Die Veranstaltung 
erfordert keine Anmeldung und ist 
kostenlos. Weitere Infos unter www.
aerzte-ohne-grenzen.de

Februar
201611. DO.

● KIRCHZARTEN/BURG Betreu-
ungsgruppe für Menschen mit De-
menz von 9.30 bis ca. 16.30 Uhr im 
Haus Demant in Burg-Birkenhof, 
Kontakt: Christel Kehrer, Tel. 07661-
90 53 12
● KIRCHZARTEN Fasnet-Öff-
nungszeiten der Bibliothek Kirch-
zarten: 15 bis 19 Uhr.
● KIRCHZARTEN Skatabend mit 
dem Skat-Club „Herz Dame Dreis-
amtal“ ab 20.30 Uhr im Gasthaus 
„Alte Post“, Bahnhofstr. 38. Gäste 
sind herzlich willkommen. Anmel-

dung und weitere Info bei Fritz Thie-
sen unter Tel.: 0 76 61/47 24. 
● KIRCHZARTEN Island-Faszina-
tion Hochland. Multimedia Show. 
Beginn ist um 20 Uhr im Kurhaus, 
Dietenbacher Str. 22. 
● STEGEN/WITTENTAL XCO Wal-
king & Gym. Von 17.30 bis 18.45 mit 
Ann Rischke. Treffpunkt an der Bu-
shaltestelle Falken in Wittental. Ko-
sten: 10,-€ Anmeldung und Infos unter 
Tel. 0151-14 94 30 70 oder per Mail: 
fi t@ann-rischke.de
● OBERRIED/HOFSGRUND Son-
nenuntergangs-Tour am Schauins-
land von 15.30 Uhr bis 17 Uhr. Gutes 
Schuhwerk und wetterfeste Kleidung 
erforderlich.  Bei Schnee mit Schnee-
schuhen und Stöcken, die gerne zur 
Verfügung gestellt werden. Treffpunkt 
Haus Silberdistel, Dorfstraße 11. An-
meldung bis spätestens am Vorabend 
bei Ursel Lorenz Tel.: 07602 / 512 
oder per Mail: natourpur-schauins-
land@gmx.de Veranstalter: NaTour 
Pur Schauinsland
● OBERRIED/HOFSGRUND
Schneeschuhwanderung Abendtour 
inkl. Käsefondue. Treffpunkt ist um 
17.30 Uhr bei Sport Kiefer Hauptge-
schäft, Schwarzwaldstr. 173, oder 18 
Uhr vor Ort. Kostenbeitrag 39,- € (in-
kl. Leihausrüstung). Anmeldung und 
Infos unter www.sport-kiefer.de 

www.dreisamtaeler.de

Fortsetzung im Internet unter
www.dreisamtaeler.de/

veranstaltungen.html

Jazz am        
Rosenmontag
im Gasthaus Adler
Glottertal (ch.) Stephanie und Dr. 
Hans Schweizer bieten in Vater-
Tochter-Besetzung mit Gitarre und 
Posaune Jazz ohne Grenzen, von 
Generationen für Generationen. So 
verbreiten „Die zwei Schweizer“ 
den Geist des Mardi-Gras aus New 
Orleans am Rosenmontag, 8. Feb-
ruar, ab 19.00 Uhr, im Glottertäler 
„Gasthaus Adler“, Talstraße 11. 
Der Eintritt ist frei. Reservierung 
unter Tel.: 07684 / 9087-0 oder 
e-mail: info@adler-glottertal.de 
empfohlen.

Veranstaltungen Gastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-Tipps



Seite 12 Mittwoch, 3. Februar 2016Dreisamtäler

Wir sind für Sie da!   www.sozialstation-dreisamtal.de
Kirchliche Sozialstation Dreisamtal • Bahnhofstr. 18 • 79199 Kirchzarten

Tel. 07661/9868-0 • Fax 07661/9868-68 • mail: info@sozialstation-dreisamtal.de

Unterstützen • Pflegen • Betreuen • Entlasten
Wir versorgen Sie bestens zu Hause im Rahmen der ambulanten 
Pflege – lassen Sie sich beraten!
Auch Angehörige finden bei uns viele Möglichkeiten zur  
Entlastung. Unser Angebot umfasst z.B.:

• Ausführung ärztlich verordneter Maßnahmen
• Unterstützung bei der Körperpflege, im Haushalt, 
 beim Einkauf, bei Arztbesuchen, im Alltag
• Beratung (auch zu Hause) und Schulung
• Hauswirtschaftliche Betreuung
• Stundenweise Betreuung zu Hause
• Verschiedene Gruppennachmittage
• Essen auf Rädern, Hausnotruf
• Viele weitere Leistungen auf Anfrage

Für Terminvereinbarungen und Informationen erreichen Sie uns 
am Besten werktags von 9.00-12.00 und 14.00-16.00 Uhr.

Der Eintritt ist frei.
Aufgrund der begrenzten 

Kapazität ist eine Anmeldung
erforderlich unter Tel. 0761 151 864-05 

oder per E-Mail an info@stz-fr.de

Mittwoch
17. Februar 2016   
19.00 Uhr
im Konzerthaus Freiburg 
Runder Saal
Konrad-Adenauer-Platz 1, Freiburg

Erfahren Sie von Spezialisten 
mehr über Ursachen, moderne 
Diagnostik und neue Behand-
lungsmethoden bei degenera-
tiven Gelenkerkrankungen 
wie der Arthrose und stellen 
Sie Ihre Fragen.

Therapieoptionen

PD Dr. med.
Christian Weißenberger

Leiter des Zentrums 
für Strahlentherapie

Professor Dr. med.
Wolfgang Schlickewei

Chefarzt 
im St. Josefskrankenhaus 

Dr. med. Mike Oberle
Oberarzt 

im St. Josefskrankenhaus

bei Arthrose/ Gesundheitsforum 
Konzerthaus Freiburg Gelenkerkrankungen
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 ©
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Moderne

Das Kirchzartener Schauenberg-Racing-Mountainbike-Team ist bei 
der Suche nach einem neuen Teammitglied fündig geworden. Ent-
sprechend der Jahreszeit konnte dieser putzige „Schnee-Biker“ fürs 
„Schauenberg-Racing-Team on Ice“ gewonnen werden. Auf allzu viel 
Rennpraxis in der aktuellen Wintersaison könne er angesichts des 
bisherigen Winterverlaufs allerdings noch nicht bauen, ließ Teamchef 
Peter Leonhard den „Dreisamtäler“ wissen. glü/Foto: Privat

Kirchzarten/Freiburg (de.) Das 
ist Mehrwert hoch zwei! Vor elf 
Jahren wurde der erste MTB-
Soccercup von Benjamin Rudiger 
initiiert. Die Idee war damals, auch 
außerhalb des Mountainbike-Sport 
Spaß miteinander zu haben. „Cool“ 
fi ndet Benjamin Rudiger, dass der 
Soccercup diesen Charakter über 
die ganzen Jahre hinweg beibe-
halten habe und „hammergeil“, 
dass seine Nachfolger Markus 
Bauer und Simon Stiebjahn weitere 
Facetten hinzugefügt und damit 
einen echten Mehrwert geschaffen 
haben: der letzten Soccercup war 
als integratives Turnier konzipiert. 
So spielte das Team Afrika mit 
Flüchtlingen aus dem Übergangs-
wohnheim in Kirchzarten mit, 
weitere Asylbewerber wurden in 
andere Mannschaften integriert.

Darüber hinaus wurden die Ein-
nahmen durch die Meldegebühren 
an zwei Vereine gespendet.

Vergangene Woche konnten die 
Organisatoren je 400,- Euro an „Ri-
de2live“ e.V. und „Mountainbike 
Freiburg“ e.V. übergeben.

Ride2live wurde aufgrund ihrer 

v.r.n.l.: Markus Bauer (Organisator), Jugendtrainer Jakob Breitwie-
ser, der stellvertretend für „Mountainbike Freiburg“ den 16-jährigen 
Paul Köhler und den 13-jährigen Jacob Meiser mitbrachte, Benjamin 
Rudiger von Ride2live, Simon Stiebjahn (Organisator) und Hans-
Ulrich Wiedmann, Leiter des Olympia stützpunkt Freiburg, wo das 
Turnier ausgetragen wurde. Bild: privat 

11. MTB-Soccercup: Spendenübergabe an zwei Vereine

Krebserkrankungen von Benjamin 
Rudiger und der inzwischen ver-
storbenen Doris Weiß gegründet. 
Der Verein unterstützt seit 2010 
Krebspatienten auf vielfältige 
Weise. So konnten die Nachsor-

geklinik Katharinenhöhe und der 
Patientenhilfe-Verein der Tu-
morbiologie schon mit Spenden 
bedacht werden und manchmal 
können Wünsche von an Krebs er-
krankten Menschen erfüllt werden. 

„Es sind oft Kleinigkeiten, die wir 
fi nanzieren, und sei es eine bessere 
Perücke nach der Chemotherapie“, 
erklärt Benjamin Rudiger, der seit 
einem Radunfall im letzten Jahr 
querschnittsgelähmt ist.

Der Verein Mountainbike Frei-
burg e.V., der hervorragende Ju-
gendarbeit leistet und den Kindern 
und Jugendlichen den Sport in der 
Natur nahebringen will, wird die 
Spende für das Trainingslager in 
den Osterferien verwenden, so der 
Jugendtrainer Jakob Breitwieser. 
Dann geht es nach Finale Ligure, 
einem Trail-Paradies in Italien. 
Mountainbike Freiburg e.V. half im 
Übrigen während des Soccercups 
mit, Geld zu generieren, indem 
er dort Speisen und Getränke 
verkaufte.

Markus Bauer freute sich, dass 
er die Spenden an die zwei Vereine 
übergeben konnte. „Es ist toll, dass 
das alles so gut hingehauen hat“, 
meinte Markus Bauer, der schon 
an die nächste Aufl age des Soccer-
cups nachdenkt, der wiederum in 
Freiburg Anfang Dezember 2016 
stattfi nden wird.

Kirchzarten (glü.) Die Wettkampf-
gruppe der Ski-Langläufer des SC 
Bubenbach hat jetzt erfolgreich an 
den Schwarzwaldmeisterschaften 
im Skilanglauf am Notschrei teilge-
nommen. Testo Industrial Services, 
Kirchzarten, unterstützt den SC 
Bubenbach dafür aktiv mit einer 
kompletten Ausrüstung Trainings-
bekleidung – bestehend aus Jacke, 
Hose und Mütze.

Zunächst wurde bei den Meis-
terschaften der Staffellauf über 
3 x 6 km ausgetragen. Dabei 
gingen zwei Herren-Staffeln des 
SC Bubenbach an den Start. Die 
erste Staffel konnte dabei mit 
einem hauchdünnen Rückstand 
von 0,1 Sekunden auf Platz 1 den 
2. Platz erringen und wurde Vize-
Schwarzwaldmeister im Staffel-

Testo sponsert Ski-Langlauf-Schwarzwaldmeister
Der SC Bubenbach wird von Testo Industrial Services Kirchzarten eingekleidet

Die Staffel-Vize-Schwarzwaldmeister des SC Bubenbach Arnt König 
(Schwarzwaldmeister Einzel Herren), Marco Rohrer (Schwarzwald-
meister Einzel Jugend) und Bastian Gloeden (Vize Schwarzwaldmeis-
ter Einzel Herren) werden jetzt von Testo IS gesponsert.

Foto: Privat
lauf. Die 2. Staffel lief ebenfalls 
ein hervorragendes Rennen und 
belegte am Ende Platz 7. Am Sonn-

tag fanden dann im Nordic Center 
am Notschrei die Einzelläufe statt. 
Von insgesamt sechs Teilnehmern 

des SC Bubenbach wurden fünf 
erste Plätze belegt. Vor allem die 
Herren der ersten Staffel konnten 
sich für die knappe Niederlage 
des Vortags revanchieren, indem 
sie durch Arnt König und Bastian 
Gloeden einen Doppelerfolg und 
mit Marco Rohrer in der Jugend 
zwei Schwarzwaldmeistertitel und 
einen weiteren Vizemeister-Titel 
erkämpften.

Der diesjährige Schwarzwald-
meister im Herren-Einzel Arnt Kö-
nig ist Mitglied des Management-
Teams der Testo Industrial Services 
GmbH und verantwortlich für den 
Vertrieb Calibration Management. 
Testo wünscht dem Verein und 
seinen ca. 20 aktiven Mitgliedern 
auch für die Zukunft viele weitere 
Erfolge.

Freiburg (hr.) Wer die Generalpro-
be verpatzt, feiert eine glänzende 
Premiere, sagt man. Glanz braucht 
es jedoch weniger – ein respekta-
bles Unentschieden würde dem 
SC Freiburg am Freitagabend bei 
der Partie in Bochum sicherlich 
schon genügen. Um 18.30 Uhr ist 
Anpfi ff zur ersten Zweitligapartie 
im Neuen Jahr und es gibt bis 
dahin noch einiges zu tun auf dem 
Trainingsgelände an der Schwarz-
waldstraße. Mit 3:1 musste sich die 
Streich-Elf am vergangenen Sams-
tag im letzten Vorbereitungsspiel 
Grasshoppers Zürich geschlagen 
geben. „Das individuelle Verhalten 
bei Eins-gegen-Eins-Situationen 
war teilweise schwach und unsere 
Chancenverwertung war nicht so, 
wie sie sein sollte“ sagte SC Trainer 
Christian Streich nach der Partie 
„die Organisation und die Ordnung 
waren eigentlich okay, und wir 
hatten genug Torchancen. Aber es 
war zu einfach, wie wir die Tore 
bekommen haben.“ 

Nun wird es darauf ankommen, 
wie der Sport-Club die Ordnung 
fi ndet, denn die Verletztenliste ist 

Die Neuzugänge beim Sport-Club: Pascal Stenzel und Florian Niederlechler. Fotos: Achim Keller

Auftakt gegen VfL Bochum
Neuzugänge Pascal Stenzel und Florian Niederlechler

lang und die beiden Neuzugänge 
Pascal Stenzel und Florian Nie-
derlechner erst kurz im Training. 
Neuzugänge Stenzel und Nieder-
lechler
Pascal Stenzel wechselte auf Leih-
basis von Borussia Dortmund zum 
SC. Der im defensiven Mittel-
feld und als rechter Verteidiger 
agierende 19-Jährige feierte im 
Dezember beim Europa League-
Spiel in Saloniki sein Debut in der 
Ersten Mannschaft von Borussia 

Dortmund. In der laufenden U20-
Länderspielsaison kam er in sechs 
Partien zum Einsatz. 

Florian Niederlechler kommt 
auf Leihbasis mit Kaufoption vom 
1. FSV Mainz 05. Der 25-jährige 
Mittelstürmer war in den vergan-
genen zweieinhalb Spielzeiten für 
den 1. FC Heidenheim am Ball und 
erzielte in 33 Spielen 15 Tore. Im 
Sommer wechselte er nach Mainz 
und kam in der Vorrunde zu zwölf 
Bundesligaeinsätzen.

Fasnachtsfreitag, 18.30 Uhr, 
beim VfL Bochum
Am Fasnachtsfreitag, wenn im 
Badischen allerorten die Narren los 
sind, hat der SC Freiburg die Partie 
beim VfL Bochum vor der Brust. 
3:1 musste sich die Streich-Elf im 
Hinspiel gegen die Truppe von 
Trainer Gertjan Verbeek geschla-
gen geben. Ansporn genug, nun 
etwas zu holen - die „verunglück-
te“ Generalprobe lässt schon mal 
hoffen . . .   

Vincenzo Grifo erzielte den Führungstreffer. Am Ende stand jedoch eine 1:3 Niederlage gegen Gras-
shoppers Zürich.

Dreisamtäler Nächste Ausgabe am 17.02.
Sonderseite: 
„Dorfaktuell Buchenbach“
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 Dreisamtäler Stellenmarkt

Suche Zimmerergesellen mit Berufserfahrung

 Dreisamtäler Immobilienmarkt

Schichtleiter (m / w)

IHRE VERANTWORTUNG

•  Personalverantwortung für den Schichtbetrieb der Ab- 
teilungen Vorfertigung Elektronik und Vorfertigung Mechanik

• Sicherstellung unserer Qualitäts-,Termin- und Kostenziele
• Umsetzung der Produktionsvorgaben der Abteilungsleitung
• Fachliche Unterstützung und Einweisung der Mitarbeiter
• Sicherstellung eines störungsfreien Produktionsablaufs
• Einrichten, Programmieren und Bedienen einer SMD-Lötanlage
• Umsetzung unserer Lean-Management-Strategie

Für unsere Vorfertigung Elektronik und Vorfertigung Mechanik, die mit einem  
modernen Maschinenpark ausgestattet sind, suchen wir im 2-Schichtsystem einen

IHRE QUALIFIKATIONEN

•  Abgeschlossene Berufsausbildung als Mechatroniker  
oder Elektroniker

• Sie möchten Verantwortung übernehmen
• Flexibilität, Bereitschaft zur Schichtarbeit (Früh- und Spätschicht)
• Kenntnisse in und Interesse an Lean Management 
•  Eine proaktive Arbeitsweise sowie Teamarbeit  

sind für Sie selbstverständlich
• MS-Office Kenntnisse WIR BIETEN

•  Flache Hierarchien und kurze  
Entscheidungswege

• Eine leistungsgerechte Bezahlung
•  Eine gelebte Lean- 

Management-Kultur
• Fitnessprogramm für Mitarbeiter
• Einen modernen Maschinenpark

WIR SIND ...

... Marktführer im Bereich der  
Positioniersysteme sowie innovativer 
Hersteller von Messtechnik und 
Antriebslösungen mit weltweiter  
Präsenz. Mit unseren rund 120 
Mitarbeitern sind wir ein rundum 
modernes und sympathisches  
Familienunternehmen.

IHRE BEWERBUNG

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung 
inklusive Gehaltsvorstellung an:

halstrup-walcher GmbH
Lukas Wangler
Stegener Straße 10
79199 Kirchzarten
Tel. +49 (0) 76  61 / 39  63-62
wangler@halstrup-walcher.de

Positioniersysteme | Messtechnik | Antriebslösungen

www.halstrup-walcher.de

Kirchzarten
Die Adresse im Dreisamtal 
für Verkauf, Wertermittlung, 
Vermietung.

Claus-René Geppert & Team
Hauptstraße 8 • 79199 Kirchzarten
Telefon 0 76 61 - 6 29 88 88
www.lbs.de/immobilien

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab März in Teilzeit  
(19,25 Std./Woche) Reinigungskräfte (m/w)
Wir erwarten Zuverlässigkeit und gute Deutschkenntnisse. Wir bieten 
Ihnen angemessene Arbeitszeiten in einem freundlichen Team mit 
einem schönen Arbeitsumfeld.
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an: Frau Esselborn, 
Friedrich-Husemann-Klinik, Friedrich-Husemann-Weg 8, 
79256 Buchenbach oder: esselborn@friedrich-husemann-klinik.de

Tolles und modernes EFH in
TOP-Lage von Kirchzarten, mit ca. 
260 m2 W�.  und ca. 700 m2 Grdst.
EA: Bj. 2007, VA, 47,7 kWh, A, Gas. 
KP auf Anfrage. Sucht im Tausch 
eine moderne 4 Zi. Whg. zur Miete 
o. zum Kauf in Kirchzarten-Kernort. 
Sie haben etwas passendes? 
Dann rufen Sie uns an!

Einfamilienhaus 
in Kirchzarten-Kernort

TK
205

Tel. 07661 - 90 88 90
www.tauschkauf-freiburg.de

Stellenangebote
Zuverläss. Reinigungskraft für 
2-Pers.-Haushalt in Kirchz. ge-
sucht. Alle 2 Wo., freitags, 3 Std. 
Tel. 07661 / 90 45 00 (AB)

Mietgesuche

Dringend Whg. gesucht, Ich, 
w., Single, 46 J., NR, o. Haustier 
suche schnellstmögl. 1-2,5-Zi.-
Whg i.d. Nähe meiner Arbeits-
stelle in Littenweiler. Sie können 
mir weiterhelfen? Dann freue ich 
mich auf Ihren Anruf 0176 - 32 
633 408

Ruhiges berufst. Ehep. (beamt. 
Lehrerin, 57 J. / Selbst., 52 J), NR, 
o. Haust., sucht 2-Zi-Whg. m. 
Balk. bis ca.750.- € WM, Littenw./
Ebnet, Tel.: 0176 - 43 45 93 38 od. 
0176 - 43 44 10 97

3,5-4-Zi.-Whg. von 3-köpfiger 
Familie im Dreisamtal gesucht, 
Nur EG oder Aufzug. Zuschrif-
ten an den Dreisam-Verlag unter 
Chiffre-Nr.: A 160301

Vermietungen
Praxisraum zu vermieten für 
Logotherapie, Heilpädagogik, 
Physiotherapie oder ähnliches, 
Kirchzarten Nähe Bhf./Ortszent-
rum, Tel.: 07661 / 98 11 54

Vermiete TG-Stellplatz ab 1. 4. 
2016, nähe Bhf. Kirchzarten, 60.- 
€/Monat, Tel.: 0152 - 551 87 670

Verschiedenes
Suche Wiese oder Ackerfl äche 
im Dreisamtal für Streuobstwiese 
und Gemüseanbau zum Kauf. Ger-
ne auch kleinere  Fläche von 500 
bis 1.000 qm, Tel.: 0170-41 11 752

Immobilien
An-/Verkauf

Doppelhaushälfte FR-Littenwei-
ler, 6-Zi., Küche, Bad, Garage, mit 
schönem Garten, 820.000.- €. Zu-
schriften an den Dreisam-Verlag 
unter Chiffre-Nr.: A 160302

Fortbildung
Grundwissen für die 
Lohnabrechnung
Freiburg (ga.) Selbstständig Ent-
gelt abrechnungen durchführen 
können ist das Ziel eines Grund-
lagenseminars ab 8. März an der 
Gewerbe Akademie Freiburg. 

Anhand von Fällen aus der Pra-
xis wird das Basiswissen während 
40 Unterrichtsstunden vermittelt. 
Dazu gehören zunächst die Rechts-
grundlagen, die Bruttoabrechnung, 
Eintritt und Austritt von Arbeitneh-
mern sowie Jahresabschlussarbei-
ten. Lohn- und Kirchensteuer mit 
den verschiedenen Steuerklassen 
und Pauschalbesteuerung sind 
ein Thema ebenso wie die Fragen 
rund um die Sozialversicherung. 
In zahlreichen Übungen werden 
manuelle Entgeltabrechnungen für 
verschiedene Abrechnungsarten er-
stellt. Referentin ist Heidi Schmidt.

Der Lehrgang ist zertifi ziert und 
kann unter bestimmten Vorausset-
zungen auf Bildungsgutschein der 
Agentur für Arbeit oder aus Mitteln 
des Europäischen Sozialfonds ge-
fördert werden. Weitere Infos bei 
der Gewerbe Akademie Freiburg, 
Tel.: 0761/15250-0 und auf www.
wissen-hoch-drei.de

Lehrgänge
Industriemeister 
Freiburg (ga.) Im Juni 2016 star-
ten am IHK-BildungsZentrum 
Südlicher Oberrhein die Lehr-
gänge Industriemeister Metall, 
Industrie meister Elektrotechnik 
und Logistik meister. Hierzu ver-
anstaltet das IHK-BZ am 17. Fe-
bruar um 17.00 Uhr in Freiburg 
und am 18. Februar um 17.00 Uhr 
in Offen burg kostenlose und un-
verbindliche In  formationsabende. 

Teilnehmer von Industriemeis-
ter-Lehrgängen werden darauf vor-
bereitet, Sach-, Organisations- und 
Führungsaufgaben in Industrie-
betrieben zu lösen. Sie lernen 
mo derne Wege der Arbeitsorga-
nisation und Produktion kennen. 
Zum Lehrstoff gehören zeitgemäße 
Methoden der Personalführung. 
Eine berufs- und arbeitspädagogi-
sche Qualifi kation nach der Ausbil-
dereignungsverordnung (AEVO) 
wird gesondert angeboten. 

Näheres, kostenlose Beratung 
und Informationsmaterial gibt 
es beim IHK-BildungsZent-
rum Südlicher Oberrhein, Tel.: 
0781/9203-0 oder 0761/2026-0, 
e-Mail info@ihk-bz.de oder www.
ihk-bz.de. Lehrgänge weiterer 
Bil dungsdienst leister unter www.
wis.ihk.de

AUTOMOBIL 
mit 6. Tuning & Sound 
Convention
Freiburg (u.) Zum 31. Mal öffnet 
die Freiburger AUTOMOBIL vom 
12. bis 14. Februar ihre Pforten 
und zeigt hier traditionell im Vor-
feld des Genfer Automobilsalons 
allumfassend das, was mit des 
Deutschen „liebstem Spielzeug“ zu 
tun hat, was Staunen und glänzende 
Augen erzeugt und der großen Öff-
ent  lichkeit teilweise erst zu einem 
späteren Zeitpunkt als Premiere 
präsentiert wird.

Die AUTOMOBIL hat schon 
immer die aktuellen Trends präsen-
tiert und wichtige Randbereiche 
der Automobilbranche behandelt 
und wartet auch 2016 wieder mit 
abwechslungsreichen und inter-
essanten Sonderschauen zu den 
Themen „Barrierefreie Mobilität“, 
„E-Mobility“, „Verkehrssicher-
heit“ und „Oldtimer“ auf.

Sowohl im Freigelände als auch 
in den Messehallen warten einige 
Mitmachaktionen auf die Besu-
cher. Das Rahmenprogramm der 
mobilen Bühne informiert zudem 
an allen drei Messetagen direkt an 
den Ständen über unterschiedliche 
Themen und Neuheiten.

Im Vorverkauf sind ermäßigte 
Eintrittskarten zum Preis von 6,50 
statt 8,50 € bis einschließlich Don-
nerstag, 11. Februar unter www.
reservix.de sowie an allen Reservix 
angeschlossenen Vorverkaufsstel-
len erhältlich. 

Eintrittskarten sind gleichzeitig 
RVF-Kombitickets und berech-
tigen zur kostenfreien Hin- und 
Rückfahrt zur Messe. 

Am Freitag, 12. Februar, hat die 
Messe von 12.00 bis 22.00 Uhr 
und an den beiden Folgetagen von 
10.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. 

Weitere Informationen unter 
www.automobil-freiburg.de und 
www.tuningsound-freiburg.de.

Freiburg (sf.) Von „A“ wie „Ar-
ten schutz“ über „K“ wie „Klima-
schutz“ bis „Z“ wie „Zentraldepo-
nie“ - welche Aufgaben hat 
eigentlich das Umweltschutzamt 
der Stadt Freiburg? Welche The-
menfelder bieten echte Gestaltung-

spielräume,  in welche Diskussio-
nen kann es sich einbringen und 
in welchen Bereichen fehlt jedes 
Mitspracherecht? Im Vortrag von 
Dr. Klaus von Zahn, Leiter des 
Umweltschutzamtes,  am Montag, 
dem 15. Februar, 19.30 - 21.00 

Uhr im Theatersaal der VHS 
im Schwarzen Kloster, wird das 
gesamte Tätigkeitsspektrum des 
Amtes aufgezeigt - von in der Öf-
fentlichkeit kontrovers diskutierten 
Projekten bis zum Wirken im 
Stillen. Der Vortrag ist kostenlos.

Umweltschutzamt stellt sich vor

Infoabend

Elterngeld
Freiburg (u.) Pro familia freiburg 
lädt zu einem Infoabend „Eltern-
zeit - Elterngeld“ ... wenn sich 
Eltern Zeit für ihr Neugeborenes 
nehmen, ein. Speziell zu den Be-
stimmungen und zur Anwendung 
des Elternzeit- und -geldgesetzes 
gibt ein Infoabend am Mittwoch, 
17. Februar, 19.00 Uhr in den 
Räumen pro familia, Basler Str. 
61 in Freiburg ausführliche pra-
xisbezogene Informationen. Der 
Eintritt  ist frei, Spenden erbeten. 
Anmeldung unter Tel.: 0761 / 29 
62 56 oder freiburg@profamilia.de

Freiburg (u.) Gerade in der 
Schwangerschaft ist es wichtig, 
sich rechtzeitig einen Überblick da-
rüber zu verschaffen, ob und wel-
che fi nanziellen Leistungen es vor 
und nach der Geburt gibt und sich 
genau über die Formalitäten und 
Fristen zu informieren. Pro familia 
freiburg lädt am Donnerstag, dem 
25. Februar, 17.00 Uhr, zu einem 
Informationsabend in die Basler 

Str. 61 in Freiburg ein, bei dem ein  
Überblick über Hilfe für Babyerst-
ausstattung, Mutterschutzgesetz 
und Mutterschaftsgeld, Elternzeit 
und Elterngeld, Kindergeld und 
Kinderzuschlag, weitere staatliche 
Hilfen sowie Kindschaftsrecht 
informiert wird. Der Eintritt ist 
frei, Spenden erbeten. Anmeldung 
unter Tel.: 0761 / 29 62 56 oder 
freiburg@profamilia.

pro familia freiburg 
Fristen, Finanzen und rechtliche Fragen rund 

um Schwangerschaft und Geburt

www.dreisamtäler.de

Dreisamtäler
anzeigen@dreisamtaeler.de

Nächste Ausgabe am 17.02.
Sonderseite: 
„Dorfaktuell Buchenbach“ 

Anzeigenannahme: 07661/3553 + anzeigen@dreisamtaeler.de
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s’DreisamSchlaule
 

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt. Machen Sie also weiterhin mit!

VerschiedenesUnterricht

Wer’s weiß, schickt uns eine Postkarte, ein Fax (07661-3532) oder 
eine eMail unter info@dreisamtaeler.de.
Einsendeschluss: Dienstag vor Erscheinen der nächsten Ausgabe.
Unter allen Einsendungen verlosen wir am Monatsende

zwei Gutscheine im Wert von je 34,– Euro
für einen Tagesskipass für Erwachsene beim
Liftverbund Feldberg.
Kleiner Tipp: 
Das Foto entstand Luftlinie ca. 3,5 km südlich von 
Kirchzartens Ortsmitte entfernt. Aber mehr verraten wir nicht. 

Wo entstand dieses Foto?

Freiburg‘s ältester

GOLDANKAUF
Schmuck - Zahngold - Altgold

seit 1810. Freiburger Pfandleihe
Schreiberstr. 8, Tel. 07 61 / 3 53 90

www.pfandleihanstalt.de

Die Antwort auf die Frage
„Wo entstand dieses Foto?“
in unserer letzten Ausgabe lautet:
Das Foto entstand in der Anlage
der Gehörlosenschule in Stegen.

Die Gewinne des Monats Januar,
zwei Einkaufsgutscheine im Wert 
von je 25,– Euro bei „Dessous & 
Wäsche“ in der Passage Freibur-
ger Str. 6 in Kirchzarten gehen an: 
Katja Schmidt aus Kirchzarten und 
Petra Warschburger aus Freiburg.
Herzlichen Glückwunsch!

v1

v2

v2

Yogaschule Bettina Kaiser 
www.freiraum-kaiser.com 

Tel: 07661 - 988 49 44 

Malteser Lehrangebote:
Pflege & Betreuung 

hat Zukunft
Unsere zertifizierten Ausbildungs-
angebote „Schwesternhelferin/Pfle-
gediensthelfer“ sowie „Betreuung-
sassistenz/Alltagsbegleitung nach 
§87b SGB XI“ qualifizieren Sie in 
Theorie und Praxis.
Unsere Teilzeitkurse finden in Frei-
burg ab 10. Februar 2016 statt
Anmeldung und Beratung gerne 
bei: Frau Nicole Echtermeyer
Telefon 0761 / 455 25 26,
sozialpflege.bw@malteser.org

Baldenwegerhof 
Wir suchen für unsere Speck-,  
Salat- und Eierproduktion:
•	 Grünland und Ackerflächen
 langfristig zu pachten
•	 Festmist

Hug Bernd 0171/3640320

 Herr Laumann war seit 1974 aktives Mitglied im DRK-Ortsverein Stegen. Mit Ihm verlässt uns ein
Stück Vereinsgeschichte. Er war 30 Jahre Vorsitzender des Ortsvereins Stegen und hat das Vereins-
leben aktiv mitgestaltet und die Entwicklung maßgebend geprägt. Wir werden Dich nie vergessen.
Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Freiburg, im Januar 2016
DRK OV Stegen
Matthias Reinbold Vorsitzender

„Je schöner und voller die Erinnerung,
desto schwerer ist die Trennung, aber die
Dankbarkeit verwandelt die Erinnerung
in eine stille Freude.“

(Dietrich Bonhoeffer)

NACHRUF
Das Deutsche Rote Kreuz trauert um

Günther Laumann
Ehrenvorsitzender

Gulaschsuppe für

die närrischen Tage -

Jetzt vorbestellen !

vom 04.02. - 10.02.2016

Schweineschnitzel
paniert oder natur - mager und saftig ................................................

0,79
€/100 g

Sauerbraten
herzhaft genießen ...............................................................................

1,19
€/100 g

Bauernwurst
zum heiß machen, herzhaft lecker ob mit Brot oder in Ihrem
Eintopf ..................................................................................................

0,89
€/100 g

Närrischer Wurstsalat
mit Fleischwurst und buntem Gemüse .............................................

0,89
€/100 g

Kochschinken
mehrfach Gold prämiert ......................................................................

1,29
€/100 g

Salametti
mehrfach prämiert ...............................................................................

0,75
€/Stk

– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – 
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Unterstützung in Krisenzeiten. 
Auch Einzelsitzungen.

Dipl.-Päd. + Coach Nicole Brungs, 
Kirchzarten, Tel. 07661/905390

Schauspiel- u. Camera-Acting-
Kurse www.theater-atelier.de od. 
0761 / 6 27 06

Arbeiter Samariter Bund Freiburg
ERSTE HILFE KURSE

www.asb-freiburg-hochrhein.de/
breitenausbildung/erste-hilfe

breitenausbildung@asb-fr.de

Effektive Selbstverteidigung 
= regelmäßiges Training! 

Kick-Thaiboxen MMA in ange-
neh mer Atmosphäre lernen u. 
trainieren. www.Exitasia.de,

Tel.: 0176 - 77 33 77 04

Klavier- u. Querfl ötenunterricht 
in Littenweiler für Anfänger bis 
sehr fortgeschr. Schüler (5 - 100  
J.) auch vormittags, Kersti Löscher 
(Dipl. Musiklehrerin/Pianistin), 
Tel.: 0761 / 45 62 489

Friseurdienstleistung zum güns-
tigen Preis: Haarschnitt, Farbe, 
Strähnen nur je 11.- €. 
Beim Juniorteam Friseur Gan-
ter, Tel.: 0761 / 6 31 02

Brauchen Sie Hilfe in Haus 
und Garten? 0157 - 70 41 86 45, 
green786@web.de

Kostenl. Abholung ausgedienter 
Gegenst. zu sinnv. Weiterverwen-
dung, z.B. Fahrräder, Hausrat, Mö-
bel, Werkzeug, Inventar aus alten 
Bauernhöfen, Tel.: 0761/6964954

Gottes Zusagen in der Bibel sind 
zuverlässig und machen uns Mut 
zum Leben! Hören Sie das „Bi-
beltelefon der Adventgemeinde 
Freiburg“ Rufen Sie an: 0761-476 
48 92.

Elektrosmog u. Strahlenbelastung?
Messung + Beratung 0761/57180

www.funkmessung24.de

Medizinische Fußpfl ege 
Podologin, Fachfußpfl egerin

Lidia Szolc, Jakob-Saur-Str.4
79199 Kirchzarten
Tel.: 07661 / 73 42 

oder 0175 - 96 39 165

Tun sie ihrem Rücken Gutes!
Trad. Ayurveda-Rückenmassage
von Ayurveda-Therapeutin 
Tel.07661/904461 AB rufe zurück

Futter für das Gehirn
Nusskerne bei Bionara,

Fabrikstr. 2, FR, Tel.: 6815680

„Die Sagen des Dreisamtals“ + 
„Die Sagen zw. Kandel und Feld-
berg“ + 90 andere Bücher à 9,80 
€, W. Duda, Dorfpl. 11, Stegen, 
Mo. - Fr. 11-13 + 16-19, Sa. 11-13 
Uhr, Tel.: 07661 / 98 90 44

Praxis für Psychotherapie 
bietet fortlaufende Gruppen in 
Biodynamischer Massage und 
systemischer Familienaufstel-
lung an. Friederike Damerau,  

Tel.: 07661 / 25 00
www.damerau-hp.de

Baumstümpfe ausfräsen 
Heck en, Sträucher und Bäume 
komplett entfernen. Burkhard 
Mäder, Tel.: 07661 / 62 77 90

PepChor sucht Männerstimmen
Wir proben immer montags 

20 Uhr in Waldsee-Littenweiler.
www.pepchor.de

Yoga für den Rücken im Licht-
Raum Freiburgerstr. 16, Kiza., 
Freitags 19 Uhr Info/Anm.: 07661 
/ 90 44 61 AB Rückruf

Oswald Umzüge
Nah und Fern, Möbelmontage, 
Entrümpelung, besenrein, Ange-
bot vor Ort. Wir erledigen auch 
günstig Hausmeistertätigkeiten,

Tel.: 07652 / 98 210 18 
oder 0176 - 23 91 62 45

„Die Uhrenwerkstatt“
Rep. aller Armband-/Taschenuhren, 
Tisch-, Stand-, Wanduhren, Kosten-
voranschl., Batt.-Wechsel, Gold-, 
Silber-, Uhren-An- und Verkauf. 
Kundenparkpl., FR., Karlstr. 46/
Ecke Jacobistr. Tel.: 0761/38 36 643 

Rund ums Tier

Wegen Todesfall neues Zuhause 
für unsere 13-jährige Katze Blue 
gesucht. Sie ist eine liebe, sehr 
anhängliche u. verschmuste Katze, 
die trotz ihres Alters gerne raus 
geht. Im Winter sitzt sie gerne an 
der Heizung oder auf dem Schoß 
ihrer Bezugsperson. Blue ist grau 
getigert, sehr hübsch und will 
keine andere Katze neben sich. 
Es ist uns ein Herzensanliegen, 
dass Blue in treusorgende und 
liebevolle Hände kommt.
Kontakt: A. Hug, Tel.: 0151 - 15 22 
65 22 oder 0761 / 600 81 86

An- und Verkauf
privat von privat Kaufe Gold-
schmuck, Gold- u. Silbermünzen, 
Militaria bis 1945, Orden, Säbel, 
Fotoalben, Urkunden u.v.m., Tel.: 
0761/283499 od. 0170 - 47 25 26

Couchgarnitur (drei Zweisitzer, 
ein Einsitzer), grau, gut erhalten, 
günstig abzugeben (VHB 380.- €) 
Tel.: ab 8. Febr.: 07661 / 2349

Konzert
Anita Morasch
Littenweiler (hr.) Zu einem unter-
haltsamen musikalischen Nachmit-
tag mit Anita Morasch wird am 
Freitag, 12. Februar, 15.30 Uhr, in 
das Begegnungszentrum Kreuz-
steinäcker, Heinrich-Heine-Str. 10 
in Littenweiler eingeladen. 

Die Freiburger Sängerin singt 
viele bekannte französische Chan-
sons, lebhafte russische Tanzlieder 
und Zigeunerromanzen, Lieder 
in Jiddisch wie auch italienische 
Canzone und spanische/südameri-
kanische Folklore. Dazu deutschen 
Schlager etwa von Zarah Leander 
oder Alexandra – auf Wunsch alte 
deutsche Volkslieder, auch zum 
Mitsingen. 

Freiburg (ch.) Das Freiburger 
Swing Comedy Ensemble, bekannt 
für seine originellen Bühnenshows, 
ist wieder Gast bei den SCHÖNEN 
im Musiktheater im E-Werk. Nach 
der Realisation ihrer Live CD im 
letzten Jahr präsentieren sie nun 
ihre neue Show „Trouble in Moo-
se Lake“. Ein hochmusikalisches 

Programm mit eigens arrangierten 
Songs, einfallsreichen Choreogra-
phien und einer schrägen Story. 
Vorstellungen ab 12. Februar bis 
Samstag, 5. März bei den SCHÖ-
NEN im E-Werk, Ferdinand-
Weiß-Str. 6A, Tel.: 0761 / 3 15 14. 
Karten im Vorverkauf auf www.
dieschoenen.com

 „The Shoo Shoos“
Freiburger Swing Comedy Ensemble im E-Werk

Dreisamtäler


